
IN EIGENER SACHE

Kultur- und Kongresszentrum:  
Bewährtes bleibt, Neues beginnt
Im Kultur- und Kongresszentrum Oberschwaben hat sich in den vergangenen Monaten einiges ge-

tan. Das Haus, das über die Ortsgrenzen Weingartens hinaus seit Jahren ein wichtiger Ort für Kul-

tur, Begegnung und Veranstaltungen ist, hat sich organisatorisch und optisch neu aufgestellt. Ziel 

bleibt dabei: ein Ort zu sein, an dem Menschen zusammenkommen – ob zu kulinarischen Events, 

Feiern oder kulturellen Erlebnissen.

Amtsblatt
der Stadt Weingarten

Ausgabe 33/2025
Freitag, 14. November 2025

Diese Ausgabe erscheint
auch online

In dieser Ausgabe lesen Sie:

Seite 3:

Bürgerinfo zum Starkregen
Die Stadt lädt alle interessierten Bürgerinnen und 

Bürger zu einer Informationsveranstaltung zum 

Thema Starkregen ein. 
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Tauben nicht füttern
In der Innenstadt weisen nun mehrere Schilder 

darauf hin, wilde Tauben bitte nicht zu füttern.  
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Adventszeit beginnt
Die beliebten Weihnachtstaler, D’Almhütte am 

Stadtgarten: Langsam, aber sicher wird es festlich 

in Weingarten.
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Geistliches Wort
Pfarrer Steffen Erstling weiß ein Rezept gegen 
graue, düstere Novembertage, die so manchem 

auf die Stimmung drücken.  

alle, die in der Stadt arbeiten, unterwegs sind oder 

einfach Lust auf eine gute Mahlzeit in angenehmer 

Atmosphäre haben. Eine Reservierung im Voraus 
wird empfohlen. Im Restaurant selbst finden rund 
100 Gäste Platz. Neu im Angebot sind zudem Ca-

tering-Dienstleistungen, die für Feiern und Veran-

staltungen gebucht werden können.

Ein Ort für Kultur, Kongresse und Begegnungen 

Das Kultur- und Kongresszentrum bleibt mit seinen 

Sälen und Räumen auch künftig einer der vielsei-
tigsten Veranstaltungsorte der Region. Bis zu 900 
Personen finden hier Platz – für Kulturveranstaltun-

gen, Fachtagungen, Vereinsjubiläen sowie private 
Feste und Hochzeiten. Zugleich bietet das Haus 

die Bühne für das städtische Kulturprogramm, die 
Weingartener Spielzeit, und somit für erstklassige 
Konzert- und Theaterveranstaltungen. Die Stadt 

arbeitet derzeit daran, die Räumlichkeiten künftig 
noch stärker auch für die lokale Bürgerschaft und 

Vereine attraktiver und damit besser zugänglich 
zu machen.

Mit neuem Hotelbetreiber, frischer Gastronomie 

und einem klaren Blick nach vorn beginnt somit 

für das Kultur- und 

Kongresszentrum 

Oberschwaben ein 

neues Kapitel. Wer 
den Ort vielleicht 

eine Zeit lang aus 

den Augen verlo-

ren hat, darf jetzt 
neugierig werden: 

Das Haus lädt dazu 

ein, es (wieder) zu 

entdecken – ganz 
ohne großen An-

lass, einfach so.

Text: 

Sabine Weisel

Collage: 

Stadt Weingarten

Neuer Hotelbetreiber mit modernisiertem An-

gebot 

Das an das Haus angeschlossene Hotel wird seit 

Jahresbeginn von der Hotelgruppe Dormero ge-

führt. Gäste erwartet dort ein eigenständiges, mo-

dernisiertes Hotel mit insgesamt 72 Zimmern und 

zeitgemäßer Ausstattung – in unmittelbarer Nähe 
zum Kultur- und Kongresszentrum. So soll Wein-

garten auch künftig ein attraktiver Standort für Ge-

schäftsreisende, Tagungsgäste und Touristinnen und 

Touristen sein.

Eigenständige Gastronomie mit regionalem Be-

zug 

Neu aufgestellt hat sich auch das Gastronomiean-

gebot. Das frisch eröffnete Restaurant „ku:cook“ 

arbeitet unabhängig vom Hotelbetrieb und möchte 

künftig – neben Hotelgästen – verstärkt Besucherin-

nen und Besucher aus der Region ansprechen. Die 
Küche setzt auf regionale Produkte und ein moder-

nes, aber bodenständiges Konzept. 
Ein besonderer Pluspunkt: Der beliebte Mittags-

tisch ist zurück. Damit gibt es neben der vielseitigen 

Abendkarte wieder ein regelmäßiges Angebot für 
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BEREITSCHAFTSDIENSTE

VOM 14. BIS 20. NOVEMBER 2025

Öffentliche Bekanntmachungen
Die Stadt Weingarten veröffentlicht Amtliche 
Bekanntmachungen rechtswirksam auf der Seite 
www.stadt-weingarten.de. Sie können die jewei-
ligen Wortlaute auch nach telefonischer Anmel-
dung unter 0751 / 405-0 einsehen. Unter anderem 

finden Sie diese aktuellen Bekanntmachungen auf 
der Website:
• F eststellung des Jahresabschlusses 2021 Kultur- 

und Kongresszentrum
•  Feststellung des Jahresabschlusses 2022 Abwas-

serbeseitigung der Stadt Weingarten 

HINWEISE DER VERWALTUNG

KONTAKT VERWALTUNG

Öffnungszeiten der Verwaltungsgebäude
In den Verwaltungsgebäuden Rathaus, Amtshaus, 
Schussenstraße 9 und 13, Zeppelinstraße 3 und 5 
sowie am Löwenplatz 5 gelten folgende einheit-
liche Öffnungszeiten:

•  Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, je-
weils 9 bis 12 Uhr.

• Mittwoch 9 bis 13 Uhr.
• Donnerstag zusätzlich von 14 bis 17.30 Uhr.

AUSNAHMEN:
Das Bürgerbüro (Melde- und Passwesen) sowie 
die BürgerInfo im Erdgeschoss des Amtshauses 
(Kirchstraße 2) haben täglich bereits ab 8.30 Uhr 
geöffnet. Die Ausländerbehörde bleibt freitags 
geschlossen.
 
Die BürgerInfo mit angeschlossenem Fundamt 
hat zusätzlich an folgenden Nachmittagen ge-
öffnet:

• Montag 14 bis 16 Uhr.
• Dienstag 14 bis 16 Uhr.
• Donnerstag 14 bis 17.30 Uhr.

Bitte beachten Sie: 
Für die Leistungen des Bürgerbüros (Melde- und 
Passwesen) empfehlen wir die vorherige Ver-
einbarung eines Termines. Für die Leistungen 
der Ausländerbehörde (Amtshaus, Kirchstraße 
2) sowie des Sachgebiets Mahnwesen (Verwal-
tungsgebäude Schussenstraße 13) benötigen Sie 
zwingend im Voraus einen Termin. Bitte nutzen 
Sie hierfür unseren Service und vereinbaren Sie 
mit wenigen Klicks online einen Termin unter 
www.stadt-weingarten.de/termine oder melden 
Sie sich telefonisch bei der jeweiligen Sachbe-
arbeitung.
 
Weiterhin ist die Verwaltung zu folgenden Zei-
ten telefonisch erreichbar:

• Montag, Dienstag 8 bis 12.30 Uhr  
  und 13.30 bis 16 Uhr.
• Mittwoch 8 bis 13 Uhr und 14 bis 16 Uhr.
• Donnerstag 8 bis 12.30 Uhr 
  und 13.30 bis 17.30 Uhr sowie
• Freitag 8 bis 12 Uhr.

Der Notdienst beginnt morgens um 8.30 Uhr 
und endet morgens um 8.30 Uhr des folgen-
den Tages.

Freitag             
Huberesch-Apotheke, Rümelinstraße 7, 
88213 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/9770910
Schussen-Apotheke, Kirchstraße 12, 
88284 Wolpertswende, Tel.-Nr. 07502/94280
 
Samstag           
Central-Apotheke, Marienplatz 31, 
88212 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/363360
 
Sonntag           
Apotheke Oberzell, Josef-Strobel-Straße 13, 
88213 Oberzell, Tel.-Nr. 0751/67896
Allgäu-Apotheke, Wangener Straße 3, 
88267 Vogt, Tel.-Nr. 07529/7732
 
Montag            
Am Frauentor-Apotheke, Schussenstraße 3, 
88212 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/22121

Dienstag          
Am Elisabethenkrankenhaus-Apotheke, 
Elisabethenstraße 19, 88212 Ravensburg, 
Tel.-Nr. 0751/79107910
 
Mittwoch         
Achtal-Apotheke, Ravensburger Straße 6, 
88255 Baienfurt, Tel.-Nr. 0751/5069440
 
Donnerstag      
Rosen-Apotheke, Talstraße 2, 
88250 Weingarten, Tel.-Nr. 0751/43513

TIERÄRZTLICHE BEREITSCHAFT
Samstag und Sonntag  
Kleintierpraxis Baienfurt (0751) 56040808
Telefonische Anmeldung erforderlich

NOTRUFTAFEL

ALLGEMEINÄRZTLICHE BEREITSCHAFTS- 
PRAXIS RAVENSBURG

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten
Sa, So und an Feiertagen 9 bis 19 Uhr

KINDERÄRZTLICHE BEREITSCHAFTSPRAXIS 
RAVENSBURG

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten
Sa, So und an Feiertagen 9 bis 13 Uhr und 15 bis 19 Uhr

ARZT / KINDERARZT / AUGENARZT / HNO

Ärztlicher Notfalldienst unter Tel.-Nr. 116 117

ZAHNARZT 

Notdienst unter Tel.-Nr. 01801 / 116 116 (0,039 €/min.)

DOCDIREKT 

Kostenfreie Onlinesprechstunde Montag bis Freitag 
9 Uhr bis 19 Uhr von niedergelassenen Haus- und  
Kinderärzten (nur für gesetzlich Versicherte) unter Tel.-
Nr. 116 117 oder docdirekt.de

NOTRUFE

Polizei  110
Feuerwehr  112
Rettungsdienst/Notarztdienst  112

GIFTNOTRUF

Tel.-Nr. 0761 / 19 240

WASSER / GAS / STROM /  
STRASSENBELEUCHTUNG

TWS Netz GmbH
Störungsannahme Tel.-Nr. 0800 / 804-2000

FRAUEN UND KINDER IN NOT

Tel.-Nr. 0751 / 16 365
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EINLADUNG

Infoveranstaltung „Starkregen: Was tun, wenn’s zu viel wird?“
Die Stadt Weingarten lädt alle Bürgerinnen und Bürger am Montag, 17. November, um 18 Uhr herzlich zu einer Informationsveranstaltung zum Thema 

„Starkregen und Eigenvorsorge“ in die Alte Mensa ein. 

THEMEN DER WOCHE

In den vergangenen Jahren haben Stark- 

regenereignisse weltweit, aber auch 

gerade in unserer Region deutlich zu-

genommen. Innerhalb kürzester Zeit 

können enorme Wassermengen nieder-

gehen, die Straßen überfluten, Keller 
volllaufen lassen und selbst bislang 

unproblematische Bereiche gefähr-

den. Diese Wetterextreme stehen in 

direktem Zusammenhang mit dem 

fortschreitenden Klimawandel, der zu 
häufigeren und intensiveren Regenfäl-
len führt. Überflutungen drohen nicht 
mehr nur durch Wasser, welches bei 

Flussläufen über die Ufer tritt, sondern 

können durch nur schwer vorhersehba-

re, kleinräumige Starkregenereignisse 

nahezu jeden Bereich treffen. Gerade 
auch Hanglagen, weit entfernt von den 

Gewässern im Tal, können schwer ge-

troffen werden.
Die Informationsveranstaltung zum 

richtigen Umgang mit Starkregen fin-

det am Montag, 17. November, in der 

„Alten Mensa“ in der Abt-Hyller-Stra-

ße 9 statt und beginnt um 18 Uhr. Ziel 

der Veranstaltung ist es aufzuzeigen, 

wie wichtig die Eigenvorsorge jedes 

Einzelnen ist – denn die öffentlichen 
Schutzmaßnahmen allein können nicht 

alle Risiken abwenden. Oft lassen sich 

mit einfachen baulichen oder organi-

satorischen Maßnahmen Schäden ver-

meiden oder zumindest deutlich ver-

ringern. Fachleute werden an diesem 

Abend praxisnahe Tipps geben, zum 

Beispiel zu baulichen Schutzmöglich-

keiten, Versicherungen und Vorsorge 

im eigenen Haushalt.

Darüber hinaus informiert die Stadt 

über die im Rahmen eines Zuschuss-

programms erstellten Starkregenrisi-

kokarten, die nun der Öffentlichkeit zur 
Verfügung stehen. Diese Karten zeigen, 
welche Gebiete bei starken Regenfällen 
besonders gefährdet sind, und dienen 

als wertvolles Hilfsmittel für Bürgerin-

nen und Bürger, um das eigene Risiko 

besser einschätzen und gezielte Vorsor-

gemaßnahmen treffen zu können.
Die Teilnahme ist kostenlos, eine An-

meldung ist nicht erforderlich. Alle 

Einwohnerinnen und Einwohner sind 

eingeladen, sich zu informieren, Fra-

gen zu stellen und gemeinsam mit der 

Stadt an einem besseren Schutz vor den 

Folgen extremer Wetterereignisse zu 

arbeiten.

Nur wenn wir gemeinsam handeln, 

können wir unsere Stadt widerstands-

fähiger gegen die Herausforderungen 

des Klimawandels machen.

Text: Annette Mehrle

ANKÜNDIGUNG

Lesung und Ausstellung mit 
Lisa Kränzler
Ein Abend zwischen Literatur und Kunst: Die vielfach ausgezeichnete Auto-

rin und Künstlerin Lisa Kränzler liest am 21. November aus ihrem Roman 

„Marienskäfer”, für den ihr 2025 der renommierte Fontane-Literaturpreis 

verliehen wurde.

Der eindringliche Text – poetisch, roh, 

unmittelbar – bildet zugleich die 

Grundlage für ihre gleichnamige 
Kunstausstellung, die mit dieser Veran-

staltung einen fulminanten Schluss-

punkt setzt. In ihrer charakteristischen 

Verbindung von Sprache und Bild setzt 

sich Kränzler mit Körperlichkeit, Ver-
letzlichkeit und dem Aufbruch ins Un-

gewisse auseinander.

Erleben Sie einen Abend, an dem Li-

teratur und bildende Kunst in Dialog 
treten – eindringlich, unerwartet und 

abstrakt.

FINIssage: Freitag, 21. November, 19 

Uhr mit einer Lesung von Lisa Kränz-

ler aus ihrem Kunstmärchen „Mariens-

käfer“.

PAVILLON am schlössle, Scherzach-

straße 2

Tickets erhältlich unter 

www.reservix.de

 

Text: Tanja Seyfried

Bild: Veranstalter

INFORMATION

Tauben bitte nicht füttern
Mit neuen Schildern am Löwenplatz und am Stadtgarten bittet die Stadt 

darum, wilde Tauben nicht zu füttern. 

Das Thema Tauben beschäftigt Wein-

garten seit Langem. Auf Initiative aus 

der Bürgerschaft hatte die Verwaltung 

Anfang des Jahres ursprünglich ge-

plant, die Tauben, die seit Jahrzehnten 

am Löwenplatz und im Stadtgarten le-

ben, in einen Dachstuhl in der Sterngas-

se umzusiedeln und den Bestand durch 

Pflege und artgerechtes Futter nach und 
nach zu kontrollieren. 20 Ehrenamtli-

che hatten sich bereiterklärt, den Tau-

benschlag zu betreuen, die Nistplätze 

zu säubern und die Vogeleier gegen 

Modelle aus Gips zu tauschen. Im Fe- 
bruar 2025 lehnten die Stadträtinnen 

und -räte das Konzept mit großer Mehr-
heit jedoch ab – aus verschiedenen 

Gründen. Auch Anwohner der Stern-

gasse hatten sich gegen das Tauben-

projekt ausgesprochen.

Statt der Einrichtung eines Tauben-

schlags hat der Gemeinderat die Stadt 
beauftragt, mit Schildern darauf hinzu-

weisen, Tauben nicht zu füttern. Diese 

hängen seit Ende Oktober am Löwen-

platz und am Stadtgarten. Brotkrümel, 

Gebäck oder Pizzareste führen zu Man-

gelernährung und machen die Vögel 

krank. Außerdem locken bequeme Fut-

terquellen immer größere Schwärme 

an.

Die Verwaltung bittet alle Bürgerinnen 

und Bürger, auf das Füttern von Stadt-

tauben zu verzichten und Essensreste 

richtig zu entsorgen.

Stadttaubenhilfe

Mehr zum Thema Tauben lesen Sie im 

Artikel der neu gegründeten Stadttau-

benhilfe Weingarten auf Seite 12. 

Einer der Hinweise hängt beim Korn-

haus.

Text und Bild: Redaktion
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STADTMARKETING

Weihnachtstaler 2025: Dieses 
Jahr in klassischem Rot
Ab dem 22. November startet in Weingarten wieder die beliebte Weih-

nachtstaleraktion. In insgesamt 24 Geschäften können Kundinnen und 

Kunden beim Einkauf die festlich roten Taler sammeln und damit attrak-

tive Preise gewinnen.

Die Farbe Rot steht in diesem Jahr noch 

mehr im Mittelpunkt – klassisch, stim-

mungsvoll und zugleich eine Hommage 

an die Stadtfarben Weingartens. Wie in 

jedem Jahr erhält die Aktion damit ihr 

eigenes Farbthema, das für Wiederer-

kennung und vorweihnachtliche Atmo-

sphäre sorgt.

Unter allen eingereichten Talern wer-

den Gutscheine, Sachpreise und Frei-

zeitangebote im Gesamtwert von über 

5000 Euro verlost. Der Hauptpreis ist 

ein Reisegutschein im Wert von 1.500 

Euro. Die Gewinnnummern werden an 

jedem Adventsdienstag (2., 9. und 16. 

Dezember 2025) gezogen – mit einer 

letzten Ziehung am 13. Januar 2026 – 

und anschließend immer in den Schau-

fenstern der teilnehmenden Geschäfte, 

in Weingarten im Blick, auf der Website 

des Stadtmarketings sowie auf Face- 

book und Instagram (@weingarten. 

erleben) veröffentlicht.
Mit der Weihnachtstaleraktion möchten 

das Stadtmarketing und unsere lokalen 

Händlerinnen und Händler dazu einla-

den, die Vorweihnachtszeit bewusst in 

Weingarten zu erleben, regional einzu-

kaufen und so einen Beitrag zu einer 

lebendigen Innenstadt zu leisten.

 

Winterliche Hüttenabende in 
der Almhütte
Es wird wieder gemütlich im Stadtgarten! Am 20. November öffnet D‘Alm-

hütte Weingarten ihre Türen und lädt bis Heiligabend zu stimmungsvollen 

Abenden im rustikalen Hütten-Ambiente ein.

Von Mittwoch bis Samstag, jeweils 17 

bis 23 Uhr, erwartet die Gäste ein herz-

liches Wintererlebnis mit feinem Essen, 

wärmenden Getränken und musikali-

scher Unterhaltung. Live-Musik gibt 

es von Donnerstag bis Samstag ab 19 

Uhr (bis 21.45 Uhr). Bewirtet wird die 

Hütte auch in diesem Jahr vom Zelt-

verleih Buchter.

Ein besonderes Highlight ist das Eis-

stockschießen, das in diesem Jahr be-

reits am Mittwoch, 26. November, 

startet. Gespielt werden kann bis ein-

schließlich 20. Dezember jede Woche 

von Mittwoch bis Samstag, jeweils 17 

bis 20 Uhr, direkt vor der Hütte. Für 

Stimmung und das leibliche Wohl sor-

gen dabei verschiedene Weingartener 

Vereine.

Zusätzliche Öffnungstage: 
Sonntag, 7. Dezember (Nikolaus-

markt), 17 bis 23 Uhr 

Montag, 22., und Dienstag, 23. Dezem-

ber, 17 bis 23 Uhr 

Heiligabend, 24. Dezember, 10 bis 14 Uhr

Sonntags bleibt die Hütte ansonsten ge-

schlossen, montags und dienstags ist sie 

exklusiv für geschlossene Gesellschaf-

ten buchbar.

Ob Firmenfeier, Freundestreffen oder 
ein gemütlicher Abend im Stadtgarten: 
D’Almhütte Weingarten ist auch in die-

sem Jahr der perfekte Ort, um die Ad-

ventszeit in vollen Zügen zu genießen.

 

Wir freuen uns auf zahlreiche Besu-

cher und unvergessliche Momente in 

D’Almhütte!

 

Texte und Bilder: 
Stadtmarketing Weingarten

Novembergedanken
Dieser graue, nebelverhangene Novembertag drückt mir auf die Stimmung. Ich schaue aus dem Fenster und sehe – so gut wie nichts. Kein Sonnenstrahl, 
keine bunten Blumen. Nur feuchte Wiesen und Wege und tropfenverhangene kahle Äste. Dazwischen wabern die Nebelschwaden. 

GEISTLICHES WORT

Schwere und trübe Gedanken machen 

sich bei so einer Wetterlage eher breit 

als leichte und fröhliche. Weil ich das 

aber nicht möchte, suche ich nach et-

was, das mir dabei hilft, das Leben auch 

an einem trüben Novembertag nicht all-

zu schwer zu nehmen.

In einem Heft von Christa Spilling-Nö-

ker habe ich die folgenden Gedanken ge-

lesen, die mir dabei geholfen haben, et-

was Licht ins Novembergrau zu bringen:
„Es gibt wohl immer wieder Stunden 

in deinem Leben, wo du mit der Welt 

haderst, wo du aufrechnest, was sie dir 

alles vorenthalten hat an Glück: Stun-

den, in denen du dich trostlos fühlst, 

verstrickt in Verzweiflung und Angst, 
wo dir alle Türen deines Lebens ver-

schlossen erscheinen und eine Seele 

von Dunkelheit umfangen ist. – Dann 

zünde dir eine Kerze an. – Schau eine 

Weile in die Flamme und sieh zu, wie 

sich in dem dunklen Raum Licht aus-

breitet, gerade so viel, wie du brauchst, 

um den Raum um dich herum wahrzu-

nehmen, um Wege und Türen zu ent-

decken. 

So wenig Licht kann helfen, den nächs-

ten Schritt zu tun, ohne zu fallen. Damit 

magst du dich trösten: Das geringste 
Licht, das du erfährst in kleinen Zei-

chen der Wärme und Liebe, die dir 

jemand schenkt, reicht schon aus, dir 

den Weg aus deiner Dunkelheit zu zei-

gen. Vielleicht besteht die Gnade Got-

tes gar nicht aus einer großen Erleuch-

tung, sondern aus kleinen Lichtblicken 

jeden Tag.“

Ich habe jedenfalls eine Kerze angezün-

det und auf den Fenstersims gestellt – 

es hat mir tatsächlich geholfen. 

Probieren Sie es doch auch mal aus. 

Und machen Sie Ihre eigenen Entde-

ckungen damit.

Text und Bild: Pfarrer Steffen Erstling, 
evangelische Kirchengemeinde 

Weingarten

Kirche im Blick

Die kirchlichen Nachrichten lesen 

Sie ab Seite 7.
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gestellt – 

AUS RAT UND VERWALTUNG

Die Stadt informiert die Bürgerin-
nen und Bürger an dieser Stelle 
über aktuelle und geplante Stra-
ßen- und Gehwegsperrungen.

Straße: Liebfrauenstraße 25 (Ecke 
Scherzachstraße)
Maßnahme: Gehwegsperrung + ab-

solutes Halteverbot

Anlass: Arbeiten am Stromnetz i. A. 

der TWS

Zeitraum: bis 14. November 2025

 

Straße: Altdorfstraße 11
Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-

bahn

Anlass: Materialanlieferungen (für 

6-Familien-Haus) – LKW

Zeitraum: bis 14. November 2025

Umleitungsstrecke: Lehenstraße

 

Straße: Öschweg 
Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-

bahn – Wanderbaustelle 

Anlass: Tiefbauarbeiten, Leitungs-

verlegung 

Zeitraum: bis 17. November 2025

 

Straße: Abt-Hyller-Straße Höhe 
Hausnummer 65
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-

sperrung mit Ampelregelung und teil-

weise Gehwegsperrung

Anlass: Tiefbau für TWS

Zeitraum: bis 18. November 2025 (ca. 

4 Tage)

 

Straße: Schussenstraße 6-9
Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-

bahn + Vollsperrung Gehweg + Hal-

teverbot

Anlass: Neues Schachtbauwerk

Zeitraum: bis 21. November 2025

 

Straße: Gablerstraße (Gebäude 
Waldseer Straße 5)
Maßnahme: Halbseitige Sperrung mit 

Gehwegsperrung

Anlass: Aufbau Baukran

Zeitraum: bis 21. November 2025

 

Straße: Veit-Stoß-Weg / Dom.-Zim-
mermann-Straße 
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg 

Anlass: Diverse Bauarbeiten auf 

Kaufland-Gelände 
Zeitraum: bis 21. November 2025

 

Straße: Gartenstraße 15 bis 
Abt-Hyller-Straße 12
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs + 

absolutes Halteverbot + geringe Ein- 

engung der Fahrbahn

Anlass: Gruben im Gehweg für die 

Herstellung von Hausanschlüssen

Zeitraum: bis 21. November 2025

 

Straße: Im Alten Stadion 33 (Ein-
fahrt von Blumenau)
Maßnahme: Halbseitige Sperrung der 

Fahrbahn + absolutes Halteverbot

Anlass: Verlegung von Glasfaserlei-

tungen (Tiefbau + Pflaster)
Zeitraum: bis 21. November 2025

 

Straße: Liebfrauenstraße 39
Maßnahme: Teilweise Sperrung des 

Gehwegs

Anlass: Dringende Behebung einer 

Kabelstörung / Vodafone

Zeitraum: bis 22. November 2025

 

Straße: Starenweg 7
Maßnahme: Halbseitige Sperrung der 

Fahrbahn

Anlass: Dringende Behebung einer 

Kabelstörung / Vodafone

Zeitraum: bis 22. November 2025

 

Straße: Lisztweg 3
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-

sperrung + Halteverbot

Anlass: Materialtransport mit Auto-

kran

Zeitraum: bis 27. November 2025 (2 

Tage)

 

Straße: Am Bläsiberg 21
Maßnahme: Halteverbot + geringe 

Einengung der Fahrbahn

Anlass: Dringende Behebung einer 

Kabelstörung / Vodafone

Zeitraum: bis 27. November 2025

 

Straße: Mühlbachweg 47
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs

Anlass: Dringende Behebung einer 

Vodafone-Störung

Zeitraum: bis 28. November 2025

 

Straße: Waldseer Straße 4 
Maßnahme: Vollsperrung Parkplatz 

„Sonnenhof“ (Liebfrauenstraße 21) 

Anlass: Sanierung TG Waldseer Stra-

ße 4 

Zeitraum: bis 28. November 2025

 

Straße: Johann-von-Schnitzer- 
Straße
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-

sperrung + Vollsperrung des Gehwegs

Anlass: Vodafone – Hausanschluss 

Tiefbauarbeiten

Zeitraum: bis 28. November 2025

Straße: Scherzachstraße 10 
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg + 

Halteverbot + Vollsperrung Verkehr 

mit Geh- und Radweg 

Anlass: Aufbau Arbeitsgerüst 

Zeitraum: bis 30. November 2025

 

Straße: Schussenstraße + Waldseer 
Straße + Promenade + Abt-Hyl-
ler-Straße + Gartenstraße
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs 

+ absolutes Halteverbot + geringe Ei-

nengung der Fahrbahn

Anlass: Kabelschächte öffnen, Gru-

ben im Gehweg für die Herstellung 

von Hausanschlüssen

Zeitraum: bis 30. November 2025

 

Straße: Gartenstraße + Allmand-
straße + Gutenbergstraße + Schil-
lerstraße
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs + 

absolutes Halteverbot + geringe Ein- 

engung der Fahrbahn

Anlass: Kabelschächte öffnen, Gru-

ben im Gehweg für die Herstellung 

von Hausanschlüssen

Zeitraum: bis 5. Dezember 2025

 

Straße: Beethovenstraße
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-

sperrung und teilweise Gehwegsper-

rung

Anlass: Umbau Bushaltestelle

Zeitraum: bis 5. Dezember 2025

 

Straße: Ravensburger Straße / 
Moosbruggerstraße
Maßnahme: Halbseitige Sperrung mit 

Einbahnregelung (Moosbruggerstra-

ße) + Vollsperrung Geh- und Radweg 

(Ravensburger Straße)

Anlass: Rückbauarbeiten ehemaliges 

Krankenhaus Weingarten

Zeitraum: bis 15. Dezember 2025

Umleitungsstrecke: von Ravens-

burg kommend: Ravensburger Stra-

ße – Bergstraße – Burachstraße / von 

Weingarten kommend: Ravensbur-

ger Straße – Am Sonnenbüchel – 

St.-Martinus-Straße – Burachstraße

 

Straße: Hoyerstraße – Höhe St. 
Konrad-Straße 50
Maßnahme: Absolutes Halteverbot 

von Montag bis Freitag 7 bis 18 Uhr 

/ ausgenommen Baustellenfahrzeuge

Zeitraum: bis 19. Dezember 2025

 

Straße: Karlstraße 47 
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-

sperrung + Fahrbahneinengung + 

Halteverbot 

Anlass: Baumaßnahme 

Zeitraum: bis 31. Dezember 2025

 

Sperrstrecke: Ettishofer Straße /  
Jakob-Reiner-Straße / Schafheit-
linstraße / Kornblumenstraße /  
Alemannenstraße / Brechen-
macherstraße / Friedenstraße /  
Sägerstraße / Sauterleutestraße / 
Brucknerstraße / Wagnerstraße / 
Haydnstraße / Brunnenweg 

Maßnahme: Halbseite Fahrbahnsper-

rung + Fahrbahneinengung + teilwei-

se Gehwegsperrung + Halteverbot 

Anlass: Kanalsanierung in geschlos-

sener Bauweise 

Zeitraum: bis 31. Dezember 2025

 

Straße: Altdorfstraße 11 
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg + 

Halteverbot 

Anlass: Rückbau Gebäude 

Zeitraum: bis 31. Dezember 2025

 

Straße: Kirchstraße 7 / Zeppelin-
straße
Maßnahme: Teilweise Gehwegsper-

rung

Anlass: Gerüstsicherung

Zeitraum: bis 31. Januar 2026

 

Straße:  
Heinrich-Schatz-Straße 3-11 

Maßnahme: Vollsperrung Gehweg 

Anlass: Abbruch und Neubau Mar-

tinshöfe – Sperrung 1 

Zeitraum: bis 31. Juli 2027

 

Straße: Abt-Hyller-Straße 
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg 

Anlass: Neubaumaßnahme der Mar-

tinshöfe 

Zeitraum: bis 31. Dezember 2029

 

 

Wir bitten, entstehende Unannehm-

lichkeiten zu entschuldigen, und dan-

ken bereits vorab für Ihr Verständnis. 

Bitte beachten Sie, dass diese Auflis-

tung keinen Anspruch auf Vollstän-

digkeit erhebt, da sich oftmals Sper-
rungen erst kurzfristig ergeben oder 

verschoben werden müssen und ein 

Abdruck aufgrund des Redaktions-

schlusses nicht mehr möglich ist.

 

 

Text: Sandra König

AKTUELLE BAUSTELLEN
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FUNDAMT

Fundsachen 
Sie haben etwas verloren oder etwas gefunden, das Ihnen nicht gehört? Dann wenden Sie sich gerne an das Fundamt in der BürgerInfo (Amtshaus, Kirch-
straße 2). Telefonisch erreichen Sie das Fundamt unter 0751 / 405-299 oder per E-Mail unter fundamt@stadt-weingarten.de.

Fundsachen werden bei uns abgegeben und für die 

Dauer von mindestens sechs Monaten verwahrt. 

Mit dem „Online-Fundbüro“ auf unserer Homepage 

(www.stadt-weingarten.de/fundsachen) können Sie 

bequem von zu Hause aus oder unterwegs und rund 

um die Uhr nach Ihrem verlorenen Gegenstand su-

chen. Dabei suchen Sie nicht nur in Weingarten, son-

dern automatisch auch in den Städten und Gemeinden 

im Umkreis, die dieses Programm ebenfalls einsetzen.    

    

Die Fundsachen können zu den üblichen Öffnungs-

zeiten der BürgerInfo abgeholt werden. 

Text: Fundamt Weingarten 

BÜRGERSERVICE- UND ORDNUNGSWESEN

Mobile Geschwindigkeitsmessungen 

Mobile Geschwindigkeitsmessungen im September 2025

 Straße Anzahl der gemessenen Fahrzeuge Anzahl der Überschreitungen Tempolimit Höchste Geschwindigkeit

1 Ortliebs 1854 90 50 71

2 Alemannenstraße 277 3 30 50

3 Scherzachstraße 1724 73 30 52

4 Wolfegger Straße 2306 12 50 67

5 Bahnhofstraße 1292 9 50 68

 
Mobile Geschwindigkeitsmessungen im Oktober 2025

 Straße Anzahl der gemessenen Fahrzeuge Anzahl der Überschreitungen Tempolimit Höchste Geschwindigkeit

1 St.-Konrad-Straße 1118 14 30 46

2 Lägelerstraße 1129 89 30 54

3 Kuenstraße 144 0 30 0

4 Sauterleutestraße 333 2 30 46

5 Mochenwanger Straße 396 0 50 0

Die Zahlen stellen lediglich einen Auszug der durchgeführten Geschwindigkeitsmessungen in den genannten Monaten dar.

Text: Bürgerservice und Ordnungswesen 

JUGENDGEMEINDERAT

Neue Mitglieder im Jugendgemeinderat 
Die Ergebnisse der Wahlen stehen fest. Ungefähr 270 Schülerinnen und Schüler der achten Klassen haben am 6. November ihre Stimme für einen der 
Kandidatinnen und Kandidaten abgegeben.

Ergebnis
Der Jugendgemeinderat Weingarten 

darf folgende Schülerinnen und Schü-

ler als neue Mitglieder begrüßen:

 

Gymnasium Weingarten: Kristina Hart-

fiel und Artur Klauser
Realschule Weingarten: Ivana Koturic 

und Malak Al Dayoub

Talschule Weingarten: Arina Gelvikh

Geschwister-Scholl-Schule: Maxim 

Schick

Bildungszentrum St. Konrad: Emma 

Gutekunst und Marlena Antunovic

 

Die Schussentalschule (SBBZ) konnte 

leider keinen Kandidaten finden, da-

her hat hier in diesem Jahr keine Wahl 

stattgefunden.

 

Den neuen Mitgliedern des Jugendge-

meinderats wünschen wir viel Spaß und 

vor allem viel Erfolg bei ihrer neuen 

Tätigkeit!

 

So funktioniert die Wahl 
Die Weingartener Schulen entsenden 

jedes Jahr neue Mitglieder in den Ju-

gendgemeinderat. Die Schülerinnen 

und Schüler werden auf drei Jahre ge-

wählt und setzen sich während ihrer 

Amtszeit für die Wünsche und Bedürf-

nisse ihrer Klassenkameraden sowie 

der Weingartner Jugend ein.

Vor der Wahl gehen die begleitenden 

Lehrerinnen und Lehrer sowie gegebe-

nenfalls Mitglieder des Jugendgemein-

derats auf die Schülerinnen und Schü-

ler der achten Klassen zu und werben 

für das Amt des Jugendgemeinderats. 

In einigen Schulen wird vor der Wahl 

ein richtiger Wahlkampf betrieben: 

Die Kandidatinnen und Kandidaten 

präsentieren ihren Klassenkameraden 

ihre Ziele, für die sie sich bei einem 

Wahlsieg stark machen wollen.

 

Am Wahltag werden die Wahlzettel an 

die Wahlberechtigten der achten Klas-

sen ausgeteilt und die Wähler dürfen 

ihr Kreuz bei ihren Wunschkandida-

ten setzen. Wie bei der Gemeinderats-

wahl werden die Stimmen von einem 

Wahlausschuss gezählt und das Ergeb-

nis wird öffentlich gemacht.
 
Erste Sitzung in neuer Besetzung
Die erste Sitzung in neuer Besetzung 

findet am 26. November 2025 statt.
 

Text: Geschäftsstelle Gremien
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GEDENKEN

Einladung zum Volkstrauertag
Anlässlich des Volkstrauertages am Sonntag, 16. November, findet auf dem 
Ehrenfriedhof am Kreuzberg eine Feierstunde statt. Dabei wird wieder der 
Gefallenen und Verstorbenen der beiden Weltkriege und der Opfer der Ge-

waltherrschaft gedacht. 

 

Die Ergebnisse der Wahlen stehen fest. Ungefähr 270 Schülerinnen und Schüler der achten Klassen haben am 6. November ihre Stimme für einen der 

Wie in den Vorjahren treffen sich die 
Teilnehmer um 11 Uhr bei der Ausseg-

nungshalle auf dem Kreuzbergfriedhof, 
um dann gemeinsam auf den Ehren-

friedhof zu gehen. Markus Brunnbauer, 
Vorstandsmitglied des Studentenwer-
kes Weiße Rose e. V., wird die Anspra-

che halten und Professorin Dr. Marie-

luise Kliegel von der Kirchengemeinde 
St. Martin wird ein Gebet sprechen. 
Bei der Veranstaltung wirkt auch das 
Städtische Orchester Weingarten mit.

Zur Feierstunde laden ein der Volks-

bund Deutsche Kriegsgräberfürsorge, 
der Sozialverband VdK, die Kyffhäu-

ser- und Sportschützenkameradschaft 
Weingarten 1828 e. V., das Deutsche 
Rote Kreuz, das Studentenwerk Weiße 
Rose e. V. / Denkstättenkuratorium und 
die Bundeswehr / Ausbildungszentrum 
Spezielle Operationen Pfullendorf so-

wie die Stadt Weingarten.

Text: Tanja Seyfried

LANDRATSAMT

Bundeswehrübung    
Die Bundeswehr aus Pfullendorf führt in der Zeit von 23. bis 26. November 
2025 die Abschlussübung  SERE-C „ULM RUN“ Personnel Recovery, Sur-

vival & Evasion SERE-C Training durch.  An der Übung nehmen circa 60 
Soldaten, 15 Radfahrzeuge und drei Flugfahrzeuge teil. 
Ersatz von Übungsschäden ist mög-

lichst innerhalb von 14 Tagen nach Ab-

schluss der Übung beim Bürgermeister-
amt geltend zu machen. 

Übungsraum:  
Burgrieden – Dietenheim – Ummen-

dorf – Erlenmoos – Berkheim – Hei-
mertingen – Tannweiler – Haidgau – 
Bad Wurzach 

 

Geplante Übungsaktivitäten:  
Durchschlageübung i. R. SERE-C in 
Zwei- bis Drei-Mann-Teams / Trupps 
(Survival-Escape-Resistance-Evasion); 
dabei Entziehung der Gefangennahme /  
Verbindungsaufnahme mit eigenen 
Kräften / Verhalten bei der Aufnah-

me durch Luftfahrzeuge / Einsatz von 
Such- und Jagdkommando / Einsatz 
von Hunden  
 

Text: Luis Haggenmüller 

GOTTESDIENSTORDNUNG

KIRCHE IM BLICK

Samstag, 15. 
November, 

Hl. Albert 

der Große

8.30 Uhr Ba-

silika: Eucha-

ristiefeier (Marienkapelle)
9 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit bis 
10.30 Uhr (Marienkapelle)
18.30 Uhr Hl. Geist: Wort-Gottes-Feier 
zum Sonntag
 

Sonntag, 16. November, Hochfest Hl. 
Martin (Diözesanpatron und Patron 
der Basilika), Diaspora-Kollekte
9 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier, mit-
gestaltet vom Chor
10.30 Uhr Basilika: Festgottesdienst. 
Der Basilikachor singt die die Missa 4 
Vocum von Michael Kraft (1595-1662).
10.30 Uhr Basilika: Kindergottesdienst. 
Gemeinsamer Beginn am Marienaltar in 
der Basilika (siehe Veranstaltungsflyer)
12 Uhr Basilika: Taufe von Levian 
Mösle, Lio Schmid und Noah Straub
12 Uhr Hl. Geist: Gottesdienst der eri-
träischen Gemeinde
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse
 

Dienstag, 18. November, Weihetag 
der Basiliken St. Peter und St. Paul 
zu Rom
14 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier mit 
Krankensalbung (siehe Artikel)
18.30 Uhr St. Maria: Abendmesse
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse mit 
Totengedenken der Blutfreitagsgemein-

schaft und anschließend Zusammen-

kunft in den Kirchennahen Räumen. Die 
Eucharistische Anbetung entfällt heute.
 

Mittwoch, 19. November, Hl. Elisa-

beth von Thüringen
19 Uhr Evangelische Stadtkirche: Öku-

menischer Gottesdienst zu Buß- und 
Bettag
Die Abendmesse in Hl. Geist entfällt.
 

Freitag, 21. November, Gedenktag 
Unserer Lieben Frau in Jerusalem
8.30 Uhr St. Maria: Wort-Gottes-Feier, 
mitgestaltet vom Ensemble „Tau“
14.30 Uhr Hl. Geist: Andacht mit dem 
ökumenischen Helferkreis
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse, 
anschließend Einzelsegen mit der 
Hl.-Blut-Reliquie und Segnung der 
Andachtsgegenstände

Samstag, 22. November, Hl. Cäcilia
Die Eucharistiefeier und Beichtgele-

genheit in der Basilika (Marienkapelle) 
entfallen aufgrund der Firmgottesdiens-

te in St. Maria.
10 Uhr St. Maria: Firmgottesdienst mit 
Dekan Ekkehard Schmid
14.30 Uhr St. Maria: Firmgottesdienst 
mit Dekan Ekkehard Schmid
18.30 Uhr Hl. Geist: Vorabendmesse
 

Schweigemeditation
Hl. Geist: montags um 18 Uhr (bis 
18.30 Uhr) und um 18.30 Uhr (bis 
19.00 Uhr)
 

Rosenkranz:
Basilika: freitags 18.00 Uhr
St. Maria: dienstags (für den Frieden) 
17.50 Uhr
Hl. Geist: mittwochs und samstags 
17.50 Uhr
Kapelle Kreuzbergfriedhof: samstags 
16 Uhr

 

Koordination Beerdigungsdienst:
Vom 18.11. bis 28.11.: Pastoralreferen-

tin Verena Huber, 
Telefon: 01575 / 1717166

MESSINTENTIONEN

Basilika:
Fr., 21.11.: Jahrtag für Rosa Buck; Ge-

denken für Theresia Schneider, Max 
und Sieglinde Mayer, Rita und Otto 
Waldraff, Simica Puseljic und Fami-
lie Erceg.
So., 23.11.: Gedenken für Ingeborg 
Rief.
 

St. Maria:
So., 16.11.: Jahrtag für Franziska Schü-

le und verstorbene Angehörige; Geden-

ken für Gottfried Stöhr.
Di., 18.11., 18.30 Uhr: Gedenken für 
Ana und Mijo Antunovic; Mato, Mari-
ca, Tado und Simica Antunovic; Dra-

gisa, Ilija und Ana Bakovic; Volker 
Bechtle; Maria Vu; Gioachim Nguyen; 
Maria und Rupert Nold und verstorbene 
Angehörige.
 

Hl. Geist:
Sa., 22.11.: Jahrtag für Kasimir Lis; Ge-

denken für Paul Fahnenstiel; Ivo und 
Jela Bakovic; Ana Mamuzic; Theresia 
Bleiziffer.

AMTSBLATT

„Weingarten im Blick“ digital
Lesen Sie unser Amtsblatt „Weingarten im Blick“ gerne online? Dann helfen Sie mit, Ressourcen zu sparen, 
und bringen Sie den Aufkleber „Ich lese meine WiB lieber digital!“ an Ihren Briefkasten an. 
 Ich lese meine WiB

lieber digital! 

Willkommen in der neuen WiB! 

Kompakt, in
formativ und durchgehend in Farbe – so präsentiert sic

h das Weingartener Amts-

blatt nach der erfolgreichen Verlagsumstellung. Was sic
h alles geändert hat, erfahren Sie hier 

auf einen Blick. 

 
Schlankeres Konzept, neue Gestaltung 

Das Amtsblatt wird künftig mit 40 Ausgaben pro Jahr erscheinen und in der Regel in den Schulfe-

rien pausieren. Durchschnittlic
h 24 Seiten werden für den inhaltlichen Teil vorgesehen sein – eine 

Verschlankung, die durch kompaktere Textlängen dem heutigen Leserverhalten entgegenkommt. Er-

scheinungstag bleibt weiterhin der Freitag. Für alle, die aktiv an der Entstehung von „Weingarten im 

Blick“ mitwirken, wurde der Redaktionsschluss auf Dienstagabend, 18 Uhr, vorverlegt. 

  
Immer wissen, was die Stadt bewegt  – die neuen „Themen der Woche“ 

Die „Themen der Woche“ bilden den Auftakt des neuen Amtsblattes. Ob Gemeinderatsbeschluss, gro-

ße Veranstaltungen oder die Vorstellung neuer Ansprechpartner bei der Verwaltung – hier erfahren Sie 

aus erster Hand von Neuigkeiten aus dem Verwaltungs- und Stadtgeschehen. 

  
Die Serviceseite künftig immer auf Seite 2 

Nicht mehr umständlich suchen – ab sofort informiert die zweite Seite als fest installierte Servicesei-

te über die aktuellen Not- und Bereitschaftsdienste, über die Kontaktstellen und Öffnungszeiten der 

Verwaltung sowie über aktuelle Hinweise aus der Verwaltung (geänderte Öffnungszeiten, Hinweise 

auf Öffentliche Bekanntmachungen, Stellenangebote etc.). 

  
Neues, m

odernes Redaktionssystem für alle Autorinnen und Autoren 

Über 120 Bürger- und Verwaltungsredakteurinnen und Redakteure konnten sich am 23. Ja -

nuar selbst bei verschiedenen Schulungsterminen vom neuen digitalen Redaktionssystem WOS 

(www.wagneronlinesenden.de) des Wagner Verlags überzeugen. Die Amtsblatt-W
ebseite 

www.weingarten-im-blick.de bleibt weiter mit aktuellen Informationen und Archiv der bisherigen 

Ausgaben bestehen und wird mit dem neuen Redaktionsportal verlinkt. 

  
Neues Austrägersystem 

Mit dem Verlagswechsel geht der 

komplette Vertrieb zu Druck+Verlag 

Wagner über. Auch das Anzeigenge-

schäft wird zukünftig über Druck+ 

Verlag Wagner in Zusammenarbeit 

mit Schwäbisch Media koordiniert. 

Hinsichtlich des neuen Austrägersys-

tems ist e
s dem neuen Verlag wichtig, 

langfristi
g eine qualitativ hochwertige 

Zustellung zu gewährleisten. Bishe-

rige und neue Austräger, die an der 

Verteilung des Amtsblattes interessiert 

sind, können sich weiterhin telefonisch 

an Sara Deißer unter 07154 / 8222-22 

oder per Mail an vertrieb@duv-wag-

ner.de wenden. Sollte Ihre „WiB“ mal 

nicht pünktlich im Briefkasten liegen 

beziehungsweise Ihr Haushalt vom 

Austräger nicht beliefert worden sein, 

wenden Sie sich bitte ebenfalls te
lefo-

nisch an Frau Deißer. 

Wir wünschen Ihnen nun viel Spaß 

mit der neuen Ausgabe! 

Ihre „Weingarten im Blick“-

Redaktion 

imBlick
weingarten 

Amtsblatt

der Stadt Weingarten

Ausgabe 1/2020

Freitag, 7. Februar 2020

Diese Ausgabe erscheint

auch online

In dieser Ausgabe lesen Sie:

Seite 3: 

Digitale Sprechstunde 

Neues Angebot von „Bürger in Kon-

takt“: Monatliche Sprechstunde bietet 

erste Hilfe rund um Tablet, Smartphone 

und PC. 

  

Seite 4: 

Vesperkirche 

Die Türen der Vesperkirche in der Evan-

gelischen Stadtkirche Weingarten haben 

noch bis zum 16. Februar geöffnet. 

  

Seite 5: 

Narrenfahrplan 

Vom Großen Plätzlerball bis zum Hemd-

Sie die wichtigsten Fasnetstermine 2020. 

Sie erhalten den Aufkleber in der BürgerInfo im Erdgeschoss des Amtshauses in 
der Kirchstraße 2. Die Online-Ausgabe der WiB erscheint jeden Freitag (außer in 
den Schulferien) unter www.weingarten-im-blick.de. Leserinnen und Leser, die 
die gedruckte WiB bevorzugen, bekommen ihr Exemplar weiterhin auf Papier 

kostenlos nach Hause zugestellt.

Text: Carolin Schattmann, 
Bild: Medienagentur W3

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN
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SEELSORGEEINHEIT

Nikolausbesuche
Auch in diesem Jahr bietet die Kolpingfamilie Weingarten wieder den Be-

such des Bischofs Nikolaus und seines Begleiters Knecht Ruprecht in den 

Familien an.

Am Nikolausabend, Freitag, 5. Dezem-
ber, kommt ein Paar in Gestalt des Hei-
ligen Bischof Nikolaus und des Knecht 
Ruprecht in die Familien. Der Bischof 
Nikolaus unterhält sich mit den Kin-
dern und der Knecht Ruprecht beschert 
im Anschluss daran die Kinder. Der Ni-
kolaus freut sich, wenn diese ihm ein 
Lied oder Gedicht vortragen.
Die Kolpingfamilie bietet diese Besu-

che ehrenamtlich an und freut sich über 
eine Spende. In diesem Jahr kommt die-
se den Klinik-Clowns und dem Kinder-
hospizdienst Amalie zugute.
Anmeldungen für den Nikolausbesuch 
sind bis spätestens 28. November mög-
lich, per E-Mail an die Kolpingfamilie 
Weingarten (sylfri@web.de) oder te-
lefonisch an Familie Metzler (0175 / 
8223391).

Schuhaktion 2025
Schuhe, die nicht kaputt sind, gehören auf keinen Fall in die Mülltonne, sie 

können noch getragen werden von Menschen, denen es nicht so gut geht 

wie uns.

Deshalb sammelt die Kolpingfamilie 
auch in diesem Jahr, gemeinsam mit 
der bundesweiten Schuhaktion des Kol-
pingwerkes Deutschland, wieder Ihre 
gebrauchten, aber noch tragbaren Schu-
he – bitte keine kaputten, verdreckten, 
oder Schlitt- beziehungsweise Skischu-
he.

Bringen Sie die Schuhe bitte paarweise 
zur Sammelstelle am Sonntag, 30. No-
vember, von 8 bis 13 Uhr im Gemein-
desaal St. Maria.
Wir freuen uns und sagen schon mal im 
Voraus dankeschön.

Texte: Eva Stärk

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. MARIA / HL. GEIST

Zum Jahresende schei-
den in unserem Ser-
viceteam zwei Mitar-
be i ter innen aus 
Gesundheitsgründen 

aus. Damit wir vier restlichen Frauen  
weitermachen können, brauchen wir 
dringend neue ehrenamtliche Helferin-
nen beim Vorbereiten der Senioren-
nachmittage. Sie sollten uns auch beim 
Einkaufen, Tischdecken (Donnerstag-
vormittag), Bedienen und Aufräumen 
helfen können. Ab und zu einen Kuchen 

spendieren wäre auch gut.
Der Seniorennachmittag findet in der 
Regel einmal monatlich an einem Don-
nerstag von 14.30 bis circa 16.30 Uhr 
statt. Das Aufräumen dauert danach 
noch etwa eine bis eineinhalb Stunden.
Wir wären sehr dankbar, wenn wir die-
se Begegnungsmöglichkeit für unse-
re Senior*innen weiter ermöglichen 
könnten.
Weitere Fragen beantwortet Christine 
Zweifel (Telefon 45969, Mail: Zweifel.
cm@t-online.de) oder das Pfarrbüro.

Helfende Hände beim Senio-
rentreff Heilig Geist gesucht 

Mitarbeit Besuchsdienst
Für die Haslach- und die Lehenstraße 
suchen wir ab Januar eine/n Mitarbei-
ter/in für unseren Besuchsdienst. Wenn 
Sie Freude daran haben, ältere Men-

schen zum Geburtstag und einmal in 
der Adventszeit zu besuchen, melden 
Sie sich bitte im Pfarramt St. Maria / 
Hl. Geist, Telefon 5617740.

Senioren-Nachmittag  
in St. Maria
Eucharistiefeier mit Krankensalbung am Dienstag, 18. November, um  

14 Uhr in St. Maria.

Liebe Gemeindemitglie-
der, liebe Seniorinnen, 
liebe Senioren,
wieder ist es Herbst und 
der Monat November 

lenkt unsere Gedanken verstärkt auf das 
Ende des Jahres, auf unser Älterwerden 
und unsere Endlichkeit. Deshalb ist es 
gut, dass wir für den Monat November 
wieder die Krankensalbung eingeplant 

haben und wir diese Stärkung empfan-
gen dürfen.
Damit auch das leibliche Wohl nicht 
zu kurz kommt, laden wir Sie anschlie-
ßend ganz herzlich zu Kaffee und Ku-
chen ins Gemeindehaus ein.

Für das Seniorenkreisteam
Irmgard Sigg

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. MARTIN

Abendmesse mit  
Verstorbenengedenken
Die Blutfreitagsgemeinschaft lädt am 
Dienstag, 18. November, um 18.30 
Uhr zur Abendmesse mit Totengeden-
ken und anschließender Begegnung in 

den Kirchennahen Räumen herzlich 
ein. Daher entfällt an diesem Abend 
die Eucharistische Anbetung.
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Ein Nachmittag, der Sonne in 
mein Leben bringt!

bend 

Herzliche Einladung an alle, die bei ei-

nem Bibelgespräch in guter Gemein-

schaft Stärkung für ihren Glauben und 

Kraft schöpfen wollen für ihren Alltag. 

Am Donnerstag, 20. November, 14.30 

Uhr treffen wir uns in unseren Kirchen-

nahen Räumen. Wie gewohnt beginnen 

wir mit einer Tasse Kaffee.
Wir freuen uns auf Ihr Dabeisein.

„Jesus soll unser König sein!“
Vorankündigung – Krabbelgottesdienst am Sonntag, 23. November.

Herzliche Einladung ergeht an Fami-

lien mit Kindern bis circa drei Jahren 

zum Krabbelgottesdienst am Christkö-

nigs-Sonntag, 23. November, um 10.30 

Uhr in den Kirchennahen Räumen. „Je-

sus soll unser König sein!“ Wir erfah-

ren, was einen König ausmacht und 

inwiefern Jesus unser König ist, und 

basteln am Ende zusammen eine Kro-

ne. Nach dem Gottesdienst ist wieder 

Zeit für einen gemütlichen Ausklang 

bei Tee oder Kaffee.
Für das Krabbelgottesdienstteam: 

Christiane Schupp, Pastoralreferentin

Adventskalender
Zum Advent bieten wir wieder den Essener Advents-

kalender für drei Euro zum Verkauf an. 

Dieser kann ab sofort in der Basilika am Schriftenstand 

erworben werden.

Bild: Pfarrgemeinde

Thema: Christenverfolgung (1)

Seit 2012 ist die Zahl der Länder, in 

denen Christen verfolgt werden, um 50 

gestiegen auf mittlerweile 160 Länder 

(von insgesamt 195!). Weltweit wird 

jede(r) siebte Christ*in verfolgt. 

Aber was bedeutet das? 

Verfolgung in diesen Ländern reicht 

von Beschimpfungen über Diskrimi-

nierung am Arbeitsplatz, Einschrän-

kungen bei der Ausübung der Religi-

on (dem Feiern christlicher Feste zum 

Beispiel), einer Gesetzgebung, die es 

ermöglicht, Religionen von Minderhei-

ten als blasphemisch zu beurteilen, da 

sie nicht die offizielle Religion unter-
stützen, bis hin zu aktiver Verfolgung 

und Ermordung. Manchmal steht die 

Staatsmacht dahinter (wie in Nicara-

gua, China, Nordkorea und anderen), 

vermehrt sind es aber auch regionale 

terroristische Gruppen, welche Chris-

tengemeinden terrorisieren. 

Die Folgen gerade in Afrika sind teil-

weise katastrophal. Vor allem Kinder 

leiden unter der Massenmigration: Kei-

ne Schule, dauernde Angst und vor al-

lem auch wenig zu essen, mit den Fol-

gen der Unter- und Mangelernährung. 

KIRCHE in NOT erinnert deshalb jedes 

Jahr im November mit der RED WEEK 

(16.  bis 23. November) an die verfolg-

ten Christen. 

In einer kleineren Artikelserie wer-

den Sie an dieser Stelle in den nächs-

ten Wochen über Einzelschicksale in 

unterschiedlichen Regionen der Welt 

informiert. 

Auch auf unserer Homepage finden Sie 
weiterführende Links zu dem Thema.

Für den Ausschuss ‚Eine Welt / Missi-

on‘, Alexander Jürgens

Bild: Pfarrgemeinde 

WEITERE INFORMATIONEN

KONTAKTDATEN PASTORALTEAM

Pfarrer Ekkehard Schmid, Telefon: 56127-13, 

Mail: ekkehard.schmid@drs.de

Pastoralreferentin Carolin Augé, Telefon: 561774-34, 

Mail: carolin.auge@drs.de

Pastoralreferentin Verena Huber, Telefon: 01575 / 1717166, 

Mail: verena.huber@drs.de

Pastoralreferentin Christiane Schupp, Telefon: 56127-16, 

Mail: christiane.schupp@drs.de

Gemeindereferentin Monika Gröber, Telefon: 56127-14, 

Mail: monika.groeber@drs.de

Kinder- und Familienreferentin Claudia Weidenbach, Telefon: 56127-15, 

Mail: claudia.weidenbach@drs.de

KONTAKTDATEN PFARRBÜROS

St. Martin

Kirchplatz 3, Telefon 0751 / 56 127-0 / Fax -22 

basilikapfarramt.weingarten@drs.de / www.katholisch-wein-

garten.de

(Kurzfristige Änderungen finden Sie immer auf der Homepage.)
Montag, Mittwoch, Freitag, jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr. 

Dienstag 15.00 bis 17.00 Uhr

St. Maria / Hl. Geist

St.-Konrad-Straße 28, Telefon 0751 561774-0, Fax 561774-77

stMaria.Weingarten@drs.de / HeiligGeist.Weingarten@drs.de / 

www.katholisch-weingarten.de

Montag, Donnerstag, Freitag von 9.00 bis 11.30 Uhr, Dienstag von 15.00 bis 

17.00 Uhr
 

Kath. Gesamtkirchenpflege
Elke Rizzolo, Telefon: 56127-25, Mail: elke.rizzolo@drs.de
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schweben, ist klar: Es ist wieder Zeit

für die Krippenspielpr

 

GOTTESDIENSTE

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE

16. November, Vorletzter Sonntag im 
Kirchenjahr
9.30 Uhr Gottesdienst, Evangelische 
Stadtkirche Weingarten, mit Spielszene 
des Eduard-Mörike-Kindergartens zum 

50-jährigen Kindergartenjubiläum (Pfr. 
Gamerdinger). 

Anschließend Kaffee und Kuchen. 

10.45 Uhr Vorstellung der Kandidie-
renden für den Kirchengemeinderat. 
10.45 Uhr Gottesdienst, Gemeinde-

haus Berg (Pfr. Erstling)

19. November, Mittwoch, Buß- und 

Bettag
19 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
für den Frieden, Evangelische Stadt-
kirche (Pfr. Gamerdinger, Pastoralrefe-

rentin Huber und ökumenisches Team)

23. November, Ewigkeitssonntag
9.30 Uhr Gottesdienst mit Gedenken 
an die Verstorbenen, Stadtkirche (Pfr. 
Gamerdinger)

AUS DEM GEMEINDELEBEN

50 Jahre Eduard-Mörike-Kindergarten
Unser Kindergarten feiert einen runden Geburtstag! Vor 50 Jahren, im November 1975, wurde der evangelische Eduard-Mörike-Kindergarten mit zwei 
Gruppen in der „Unteren Breite“ eröffnet

Im Lauf der Zeit sind eine Krippengruppe, eine Wald-

gruppe sowie eine Wald-Spielgruppe dazugekommen. 
Damit ist der Eduard-Mörike-Kindergarten mit fünf 
Gruppen der größte evangelische Kindergarten in 
Weingarten.

Generationen von Kindern haben bei uns im Kinder-

garten gelacht, gespielt und gelernt. Gemeinsam mit 
ihnen haben Eltern und Fachkräfte den Alltag gestal-
tet und mit Leben gefüllt. 

Deshalb feiern wir unseren Geburtstag mit einem 

Festgottesdienst und möchten euch / Sie dazu herz-

lich einladen:

Gottesdienst zum Kindergartenjubiläum am Sonntag, 
16. November, um 9.30 Uhr in der Evangelischen 
Stadtkirche.

Anschließend laden wir Sie alle zu Kuchen und Kaf-
fee / Punsch im Martin-Luther Gemeindehaus ein.

Text und Bild: Inge Rothmann, Kindergartenleitung

Wer kandidiert für den  
Kirchengemeinderat?
Bald sind Kirchenwahlen in der Evangelischen Landeskirche. Gewählt wer-
den die Kirchengemeinderäte vor Ort und die Mitglieder der Württembergi-
schen Landessynode, des Kirchenparlaments. Bitte nehmen Sie an der Wahl 
teil. Die Unterlagen kommen rechtzeitig zu Ihnen nach Hause. 

Wir freuen uns, dass wir zwölf Men-

schen gefunden haben, die sich mit 

unterschiedlichem Alter und Erfah-

rungshintergrund für unsere Kirchen-

gemeinde einsetzen und sich für sechs 

Jahre wählen lassen möchten. 
Unsere Kandidierenden sind: Anuschka 

Albertz, Alexander Boger, Silvia Grei-
ner, Rita Herzog, Christoph Müller, Ul-
rich Pfeifer, Andreas Praefcke, Antje 

Reich, Claudia Scholl, Inge Straub, 

Zsófia Turbucz, Irmgard Wahl.
Die Kandidierenden stellen sich in ei-

ner Broschüre vor, die mit den Wahlun-

terlagen zu Ihnen nach Hause kommt. 
Außerdem können Sie sie persönlich 
kennenlernen: 

Vorstellung der Kandidierenden für 
den Kirchengemeinderat:
Am 16. November nach dem Gottes-

dienst (circa 10.45 Uhr) im Gemein-

dehaus, Abt-Hyller-Straße 17.
Mehr zur Kirchenwahl auch auf unserer 
Internetseite weingarten-evangelisch.
de und im Gemeindebrief, der in die-

sen Tagen in Ihren Briefkasten gewor-
fen wird. 

Bild: Kirchengemeinde



11 Ausgabe 33/2025 Amtsblatt der Stadt Weingarten

Mitmachen 
beim  
Krippenspiel
Jetzt schon an Weihnachten denken: 

Kinder und Jugendliche, die beim 

Krippenspiel mitmachen möchten, 

sind herzlich eingeladen, sich bei 

Pfarrer Gamerdinger zu melden (Te-

lefon 0751 / 45639). Die Aufführung 
ist am 24. Dezember um 15.30 Uhr in 

der Stadtkirche Weingarten. 

Die Proben sind freitagnachmittags, 

von circa 16 bis 17.30 Uhr. Diese Uhr-

zeit und auch vieles andere kann noch 

flexibel besprochen werden. Wenn Sie 
also Ihr Kind anmelden möchten, aber 

die Zeit nicht passt, soll das kein Hinde-

rungsgrund sein. Die Schauspielgruppe 
trifft sich zum ersten Mal am 21. No-

vember um 16 Uhr im Gemeindehaus 

Weingarten. In der Gruppe ein Theater-
stück einüben – ein schönes Projekt und 

eine wertvolle Erfahrung für Ihr Kind.

Wenn Engel durchs Gemeindehaus 

schweben, ist klar: Es ist wieder Zeit 

für die Krippenspielprobe. 

Bild: Gamerdinger

KONTAKTDATEN

Evangelische Kirchengemeinde 
Weingarten
www.weingarten-evangelisch.de
Gemeindebüro: Erna Göllner,  
Gartenstraße 9, Telefon 0751 / 45 691
Öffnungszeiten: Mo-Fr von 9-12 Uhr,  
Mi auch von 14-16 Uhr
Pfarramt 2, Pfarrer Horst Gamerdin-

ger, Telefon 0751 / 45 639
Pfarramt 3, Pfarrer Steffen Erstling, 
Telefon 0751 / 46 980

16. November, um 9.30 Uhr in der Evangelischen 

AGENDATREFF OBERSTADT

Ausstellung für guten Zweck
Der Weingartener Künstler Helmut Tschochner zeigt ab dem 23. November Gemälde und Zeichnungen im ehrenamt-
lich geführten AGENDAtreff in der Richard-Mayer-Straße 5. Der gesamte Erlös kommt sozialen Projekten zugute.  

BÜRGERSCHAFTLICHES ENGAGEMENT

Helmut Tschochner zeichnet und malt 
seit seiner frühen Jugend und hat nach 

einem Kurs bei dem Maler und Bild-

hauer Horst Kalbhenn Ende der 1960er 
Jahre sein Hobby intensiviert. Auf 
Kunstreisen, in seinem privaten Ate-

lier oder zusammen mit seiner „Mal-
gruppe 5” hat der Diplom-Ingenieur 

und Autodidakt inzwischen unzählige 
abstrakte Gemälde, Zeichnungen und 

Skizzen angefertigt. Einige davon sind 
nun im AGENDAtreff in der Oberstadt 
zu sehen. Die gerahmten Bilder werden 
zu einem kleinen Preis für den guten 

Zweck verkauft. Die Ausstellung wird 
am Sonntag, 23. November, um 15 Uhr 

in Anwesenheit des Künstlers eröffnet. 
Die Öffnungszeiten sind donnerstags 
von 9 bis 11.30 Uhr und freitags von 11 

bis 14 Uhr sowie auf Anfrage. 

Text: Redaktion

NACHBARSCHAFTSHILFE WEINGARTEN

Erfolgreiche Vereinsgründung:  
Starkes Engagement
Am 5. November fand im Gemeindehaus St. Maria die Gründungsversammlung des Vereins „Nachbarschaftshilfe 
Weingarten“ statt. Über 80 Personen nahmen an der Versammlung teil – ein eindrucksvolles Zeichen für das große 
Interesse und Engagement in der Bürgerschaft.

Nach kurzer Darstellung der bisheri-
gen Entwicklungen wurde über die Ver-
einssatzung abgestimmt. Diese fand mit 

nur einer Gegenstimme breite Zustim-

mung. Neben der Stadt Weingarten, 
vertreten durch OB Clemens Moll, der 
Katholischen Gesamtkirchengemein-

de, vertreten durch Pfarrer Ekkehard 
Schmid und Pfarrer Steffen Erstling als 
Vertreter der Evangelischen Kirchenge-

meinde, unterzeichneten über 60 Bür-

gerinnen und Bürger als Gründungs-

mitglieder die Satzung.
In den Vorstand wurden Tina Kiechle, 

Monika Lang-Lutz und Michael Sigg 
gewählt. Sie lenken künftig die Geschi-
cke des Vereins und treiben den Aufbau 
der Nachbarschaftshilfe Weingarten vo-

ran, um schnellstmöglich eine Entlas-

tung der Nachbarschaftshilfe Baienfurt 
zu erzielen, die aktuell auch die Helfer 
aus Weingarten betreut. So soll nach 
der Eintragung des Vereins ins Ver-
einsregister die Einrichtung eines Bü-

ros angegangen werden, um von dort 
aus künftig Anfragen, Vermittlungen 
und Informationen rund um die Nach-

barschaftshilfe zu koordinieren.

Dank ging auch an Tonia Wild und 
Christian Mayer von der Caritas Bo-

densee-Oberschwaben, die den Verein 
über den Gründungsprozess hinaus be-

gleiten werden. Weitere Entwicklungen 
und Angebote des Vereins finden Sie un-

ter nachbarschaftshilfe-weingarten.de.

Text und Bild: Nachbarschaftshilfe 
Weingarten

Vorstand des Vereins Nachbarschaftshilfe Weingarten: Monika Lang-Lutz, Mi-

chael Sigg und Tina Kiechle.
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STADTTAUBENHILFE

Die Gruppe stellt sich vor
Nachdem der Gemeinderat den geplanten Taubenschlag in der Sternengasse abgelehnt hat, haben sich engagierte Bürger:innen zur Stadttaubenhilfe 
Weingarten zusammengeschlossen. Die Gruppe freut sich über Unterstützung.

Unser Ziel ist es, die 

Lebensbedingungen 

der Tauben durch ge-

zielte Maßnahmen im 

Rahmen eines Tau-

benmanagements zu 

verbessern und gleichzeitig die durch 

alleingelassene Tauben entstehenden 

Probleme für die Stadt und ihre Bür-

ger:innen zu reduzieren. Wir sind über-

zeugt, dass sich mit einem geeigneten 

Standort für einen Taubenschlag, der 

Erlaubnis für uns, die Tiere zu versor-

gen und mit ehrenamtlichem Engage-

ment nachhaltige und kosteneffiziente 
Lösungen umsetzen lassen, welche 

Mensch und Tier gleichermaßen zugu-

tekommen. Eine Fütterungsgenehmi-

gung für uns, in Verbindung mit einem 

Taubenschlag, ermöglicht die planbare 

Versorgung der Tiere. Eine Bestands-

kontrolle mittels Eientnahme reduziert 

Verschmutzungen im öffentlichen 

Raum und minimiert gesundheitliche 

Risiken durch an Unterversorgung er-

krankte oder verendete Tauben. So kön-

nen verärgerte Anwohner, verschmutz-

te Fassaden und hungernde Tauben der 

Vergangenheit angehören.

Wir freuen uns über den Austausch mit 

Interessierten. Melden Sie sich auf fol-

genden Wegen:

E-Mail: 

Stadttaubenhilfe.Weingarten@gmail.com

Instagram: 

@stadttaubenhilfe_weingarten

Facebook: Stadttaubenhilfe Weingarten

Text: Stadttaubenhilfe Weingarten

STÄDTEPARTNERSCHAFT

FREUNDESKREIS MANTUA-WEINGARTEN

Vorstand bekommt Beirat
Bei der gutbesuchten Mitgliederversammlung des Freundeskreises Mantua im großen Sitzungssaal des Amtshauses wurde die Erweiterung des Vorstan-
des mit einem Beirat beschlossen.

Künftig werden Fenia Buck, Petra Erne-Hermann 

und Bertram Nold die Gremiumsarbeit um Margret 

Welsch, Angela Saiger, Ulrike Eitel, Eckard Schaaf 

sowie Marion Erne und Lucia Brugger bereichern. 

Bei der Zusammenkunft wurde darüber hinaus das 

Programm für 2026 vorgestellt. 

Darunter Reisen nach Mantua, zu denen eine 

Vier-Partnerstädte-Tour nach Ostern gehören wird 

und die neben Mantua nach Noli, Rivoli und Impe-

ria führen wird, die Partnerstädte von Langenargen, 

Ravensburg und Friedrichshafen. 

Von Ende Mai an wird es wieder drei Sprachkurse 

in Mantua für Anfänger und Fortgeschrittene geben 

unter dem Motto: „Italienisch lernen im Museum & 

Dolce Vita erleben“. Dafür gibt es noch freie Plätze. 

Nähere Infos bei margret.welsch@gmail.com. Der 

Abend klang bei Wein und Käse und guten Gesprä-

chen aus. 

Text: Margret Welsch

Bild: Gerlinde Prim

Der Vorstand des Freundeskreises Mantua-Weingar-

ten umfasst derzeit neun Leute. Eckard Schaaf ist 

nicht auf dem Bild.

KULTURZENTRUM LINSE E.V.

Kinoprogramm 
Auf euch wartet eine wilde Kinowoche mit skurrilen Geschichten, humorvollen Dokus und Pumuckl.

KULTUR

MANCHE MÖGEN‘S FALSCH 
In Dafen malen tausende Künstler 

ununterbrochen Kopien berühmter 

Meisterwerke, und Stanislaw Mucha 

beleuchtet in seinem humorvollen Do-

kumentarfilm den Wert von Original 
und Reproduktion im Zeitalter der 

Massenproduktion. Doku

Fr 14.11. 18.00 Uhr (OmU), So 16.11. 

16.00 und 21.15 Uhr (OmU), Di 18.11. 

/ Mi 19.11. 21.15 Uhr (OmU) 

BUGONIA 
Zwei Verschwörungsgläubige entfüh-

ren eine Firmenchefin, überzeugt da-

von, sie sei eine Außerirdische – Yorgos 

Lanthimos’ BUGONIA serviert daraus 

skurrilen Schwarzhumor. Horror, Ko-

mödie

Fr 14.11. 19.00 Uhr, Sa 15.11. 20.15 

Uhr, So 16.11. 16.30 und 20.15 Uhr, 

Di 18.11. 20.15 Uhr (Englisch OmU), 

Mi 19.11. 20.15 Uhr 

HOW TO MAKE A KILLING 
Mit hohem Bodycount, absurden 

Twists, einer fragwürdigen Swin-

gerclubnacht und zwei liebenswerten 

Losern beim dilettantischen Spuren-

verwischen bietet diese tiefschwarze 

Krimikomödie einen herrlich bösen Ki-

nospaß. Komödie, Krimi

Fr 14.11. 20.15 Uhr, Sa 15.11. 18.00 

Uhr, So 16.11. 19.00 Uhr, Di 18.11. 

19.00 Uhr, Mi 19.11. 19.00 Uhr (Fran-

zösisch OmU), Fr 21.11. bis So 23.11. 

18.00 Uhr 

YUNAN 

Munir zieht sich auf eine abgelegene 

Insel zurück, wo die stille Begegnung 

mit der rätselhaften Valeska und ihrem 

Sohn Karl sein Misstrauen löst und in 

ihm eine unerwartete innere Verände-

rung auslöst. 

Drama

 

Nach 
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Fr 14.11. 21.15 Uhr, Sa 15.11. 15.45 
Uhr, So 16.11. 18.00 Uhr 
Di 18.11. / Mi 19.11. 18.00 Uhr 

THE SECRET AGENT 
Brasilien 1977: Während der Karne-
valswoche kehrt Marcelo, ein Mann 
Mitte vierzig, von São Paulo in die 
Küstenstadt Recife zurück. Dort hofft 
er, seinen Sohn wiederzusehen. Doch 
seine Ankunft bleibt nicht unbemerkt 
– Marcelo gerät in ein immer dichter 
werdendes Netz aus Überwachung, 
Korruption und Misstrauen.
Drama, Thriller 
Do 20.11. 17.45 Uhr, Fr 21.11. 19.00 

MUSIKVEREIN WEINGARTEN E.V.

Rückblick auf die Hauptversammlung mit Neuwahlen
Die ordentliche Hauptversammlung des Musikverein Weingarten fand am 24. Oktober gemäß der zweijährigen Turnusregelung statt. Im Mittelpunkt 
standen die Berichte der Vorstandschaft, die Entlastung und Neuwahlen des Vorstands sowie die Beschlussfassung zur Anpassung des jährlichen Mit-
gliedsbeitrags. 
 

Ehrenamtliche Filmvorführer gesucht
Die Linse freut sich über weitere Verstärkung im Kino. 

Wer Interesse hat, sich als Filmvorführerin oder Filmvorfüh-
rer ehrenamtlich zu engagieren, meldet sich bitte bei Mari-
us Gutgsell, Geschäftsführer der Linse, per Mail an marius.
gutgsell@kulturzentrum-linse.de. 

Er informiert über Art und Umfang der Aufgaben. Der Ein-
satz lohnt sich!

Texte: Kulturzentrum Linse
Bild: Veranstalter

Uhr, Sa 22.11. 16.30 und 19.30 Uhr 

DIE MY LOVE 
Grace und Jackson ziehen aufs Land, 
wo Grace zwischen Mutterschaft und 
Selbstfindung ihre Stärke und Leben-
digkeit neu entdeckt. 
Drama

Do 20.11. 20.45 Uhr, Fr 21.11. bis So 
23.11. 20.15 Uhr 

PUMUCKL UND DAS GROSSE 
MISSVERSTÄNDNIS 
Bei Pumuckl und Eder ist in diesem 
Sommer ganz schön viel los! Zu viel 
vielleicht – denn bei so vielen Ereig-
nissen kommt es zwischen Eder und 
Pumuckl zu einem großen Missver-
ständnis und die beschauliche Welt 
der beiden droht auseinanderzubre-
chen.
Kinderfilm
Sa 22.11. 16.00 Uhr 

Nach einem würdevollen Totengeden-
ken präsentierte der erste Vorsitzende 

Alexander Kölle Vereinseinblicke in 
Zahlen und einen Überblick über die 
vergangenen musikalischen sowie au-
ßermusikalischen Aktivitäten des Ver-
eins.
Es folgte der Bericht des Stadtmusik-
direktors Rafael Ohmayer mit einem 
Rückblick und Ausblick auf das kom-
mende musikalische Jahr. Er erläuter-
te zudem sein vielfältiges Aufgaben-
profil, das die Leitung des Städtischen 
Orchesters, Unterrichte, administrative 
Tätigkeiten und die Führung des Ju-
gendblasorchesters umfasst, und ver-
deutlichte wichtige Aspekte zu den Pro-
benbesuchen.
Anschließend berichtete die erste Vor-
sitzende des Jugendblasorchesters, Sina 
Moosmann, über die Aktivitäten der 
jungen Musikerinnen und Musiker, be-

vor Kassier Joachim Brunnbauer auf 
gewohnt unterhaltsame Weise den Kas-
senbericht vorstellte und für Transpa-
renz in der Vereinsfinanzierung sorgte.
Nach der einstimmigen Entlastung der 
Vorstandschaft wurden folgende Mit-
glieder in ihren Ämtern bestätigt oder 
neu gewählt.
Erster Vorsitz: Alexander Kölle
Zweiter Vorsitz: Bettina Simma
Kassieramt: Joachim Brunnbauer
Schriftführung: Martina Muschel
Passive Mitglieder Ausschuss: Dirk 
Götz und Axel Müller
Aktive Mitglieder Ausschuss: Oliver 
Schwarzmann, Hannah Weber und Phi-
lipp Klotz
Kassenprüfung: Anja Felix und Sab-
rina Rinaldi

Geschäftsführer Ralf Weihrauch, Diri-
gent Rafael Ohmayer und die Jugend-
leiterinnen Katharina Großmann und 
Veronika Renz bleiben Kraft Amtes in 
ihren Funktionen.
Beim Beschluss zur Beitragserhöhung 
stimmte die Versammlung der Erhö-
hung des jährlichen Mitgliedsbeitrags 
von 10 Euro auf 12 Euro ohne Gegen-
stimmen bei zwei Enthaltungen zu. Die 
neue Regelung tritt ab 2026 in Kraft.
Ein herzlicher Dank geht an alle, die 
sich engagieren und den Musikverein 
Weingarten unterstützen. Gemeinsam 
freuen wir uns auf viele schöne musika-
lische Momente im kommenden Jahr.

 
Text und Bild: Martina Muschel
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SCHWÄBISCHER ALBVEREIN OG WEINGARTEN

Von Leimbach  
auf den Gehrenberg

KONZERTE

Enno Poppe bei w e i t ! neue musik 
w e i t ! neue musik weingarten wird vom 14. bis 16. November die Musik des Berliner Komponisten Enno Poppe vorstellen. Auf die Besucher des Festi-
vals warten fünf Konzerte namhafter Interpreten, eine Lecture des Komponisten, ein Komponistengespräch und ein Education-Projekt.

Die Werke Poppes kennzeichnet ein 
ausgewogenes, geradezu klassisch- 

schönes Verhältnis von mathematisch 
exakten Proportionen, fantasiereicher 
Vielgestaltigkeit und klarer Nachvoll-
ziehbarkeit.
In seinen häufig von Mikrotonalität 
und einer Aufspaltung von Tonhöhen 
geprägten Stücken, in denen er immer 
wieder auch elektrische Instrumente 
wie Keyboards einsetzt, bietet er un-
erwartete und faszinierend neue Per- 
spektiven an – und führt so den ganzen 
Reichtum seines häufig systematisch 
erschlossenen musikalischen Materi-
als vor Ohren.
 
Freitag, 14. November, 
Konzert 1 
„Rundfunk I, II, III”
Ensemble Mosaik
19 Uhr, PH Aula

Samstag, 15. November, 
Konzert 2
„Trauben – Haare – Fleisch”
Mitglieder des Ensemble Mosaik
11 Uhr, PH Aula
 
Präsentation Education Projekt
Lucas Bugiel | Studierende des Fach-
bereichs Musik
16 Uhr, PH Festsaal
  
Konzert 3
Künstlergespräch
18 Uhr, KuKO
„Wald – Filz – Bach”
Lawrence Power, Viola
Münchener Kammerorchester, Leitung: 
Xandi van Dijk
19 Uhr, KuKO
 

Sonntag 16. November, 
Konzert 4
„Salz – Fell – Stoff”
Ensemble Mosaik, Leitung: Enno Poppe
11 Uhr, PH Aula
 
Lecture
Enno Poppe: Wie ich komponiere
14 Uhr, PH Festsaal
 
Konzert 5
„Freizeit – Buch”
Quatuor Diotima
16 Uhr, PH Aula
            
Weitere Infos: 
www.weit-weingarten.de

Text: Elisabeth Häußler
Bild: privat

FREIZEIT UND ERHOLUNG

Treffpunkt: Dienstag, 18. November, 
um 9 Uhr Bahnhof Ravensburg.
Rückkehr: circa 18 Uhr.
Gehzeit: etwa 3,5 Stunden, 12 km, 350 
hm.
Fahrpreis: 5 Euro für Mitglieder, Gäste 
2 Euro extra.
Einkehr: vorgesehen nach der Wande-
rung.
Mitnehmen: Vesper, Trinken, feste 
Schuhe, nach Bedarf Stöcke.
Wanderführung: Manuela Schulte, 
E-Mail: mariamanuela@gmx.de.

Anmeldung unter Telefon 0151 / 
12952100 (AB) bis 18 Uhr am Vortag.
Wir nutzen den ÖPNV. Bitte bei der 
Anmeldung angeben, ob man ein ei-
genes Ticket hat und ob man mit ein-
kehrt. Bei schlechtem Wetter wird die 
Wanderung abgesagt. Info im Ansage-
text unter Telefon 0151 / 12998910 ab 
20 Uhr am Vortag.
Gäste sind herzlich willkommen!

Text: Margarete Schwarz

SCHACHVEREIN WEINGARTEN

Weingarten II unterliegt  
Friedrichshafen II mit 2:4
Am dritten Spieltag in der Kreisliga musste die 2. Mannschaft des Schachver-
eins Weingarten gegen die 2. Mannschaft von Friedrichshafen eine 2:4-Nie-
derlage einstecken.

Alexander Flemmer (Brett 5) und An-
ton Schneider (4) haben ihre Partien 
schon recht frühzeitig verloren. An 
Brett 3 konnte Josef Möhrle im End-
spiel einen Bauer nach dem anderen 
gewinnen, bis seine Gegnerin schließ-
lich aufgab. Zwar hat Ersatzspieler Rai-
ner Gartenschläger (6) in großer Be-
drängnis von einem kapitalen Fehlzug 
seines Gegners, der ihn einen Turm 
kostete, profitieren und doch noch über-
raschend gewinnen können. Dagegen 
konnten Pavel Sluka (2) und Kenan Se-
limovic (1) ihre jeweils schwierigen 
Bauernendspiele trotz zähem Kampf 
letztendlich doch nicht halten. Damit 
rutscht die 2. Mannschaft des Schach-
vereins Weingarten vom 1. auf den 4. 
Tabellenplatz ab.

Trotz seines überraschenden Sieges 

konnte Rainer Gartenschläger die Nie-

derlage der Mannschaft nicht verhin-

dern.

Text und Bild: Josef Möhrle

und Sachbücher gleichermaßen leben

Am Morgen starteten die Mädchen 

Wettkampf holte sich die erste Mann

Akyol, Ida Pfleghar und Lina Czogalla 

verzichten und belegte Rang 17.

Der Skiverein Welfen Weingarten e. V. bietet vom 3. bis 5. Januar 2026 wie
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BÜCHEREI WEINGARTEN

Ein literarischer Abend mit Suchtpotenzial
Am Samstag, 22. November, um 20 Uhr wird die Bücherei erneut zum Treffpunkt für Bücherfreunde und Neugierige. Der Literaturkenner Karl Birkle 
präsentiert die populärsten Neuerscheinungen des Buchmarktes – humorvoll, geistreich und mit einem Augenzwinkern.
Mit seiner unverwechselbaren Art ver-
steht es Karl Birkle, Romane, Krimis 
und Sachbücher gleichermaßen leben-
dig werden zu lassen. Aus dem prall 
gefüllten Schatz an Novitäten pickt er 
sich die Juwelen heraus und sorgt mit 
launigen, aber auch tiefsinnigen Pas-

sagen aus den Büchern für beste Un-
terhaltung. Mit Buchtiteln wie „Man 
kann auch in die Höhe fallen“ oder 
„Wie Grischa mit einer verwegenen 
Idee beinahe den Weltfrieden auslös-
te“ bleibt zwischen Lachen, Staunen 
und Nachdenken garantiert kein Platz 

für Langeweile.
Wer Bücher liebt oder einfach einen 
spannenden und heiteren Abend er-
leben will, sollte sich diesen Termin 
merken. Musikalisch umrahmt wird der 
Abend mit einem Bläserensemble des 
Musikvereins Weingarten.

Eintritt: 10 Euro inklusive ein Glas 
Wein.
Um Voranmeldung wird gebeten.

Text: Sonja Wiegand

SPORT

TV WEINGARTEN E.V.

Turnerinnen sichern sich Spitzenplätze
Am vergangenen Samstag fand in Tettnang der zweite von insgesamt drei Wettkämpfen der Schülerliga des Turngaus Oberschwaben statt.

Am Morgen starteten die Mädchen 
der E-Jugend. Wie bereits beim ersten 
Wettkampf holte sich die erste Mann-
schaft mit Maja Bittner, Josefine Sies, 
Liona Gjocaj, Marie Bächtle, Thalia 
Akyol, Ida Pfleghar und Lina Czogalla 
souverän den Tagessieg. Somit haben 
sie sehr gute Chancen auf den Gesamt-
sieg. Die zweite Mannschaft musste lei-
der auf zwei starke Stammturnerinnen 
verzichten und belegte Rang 17.

Im zweiten Durchgang waren die bei-
den Mannschaften der D-Jugend an der 
Reihe. Die erste Mannschaft erreichte 
den siebten Platz und die zweite Mann-
schaft kam auf Rang 14. 
Am 29. November findet in Reute 
der letzte Wettkampf der diesjährigen 
Schülerliga statt, dort wir dann der Ge-
samtsieger ermittelt.

Text und Bild: Sabrina Bittner

SKIVEREIN WELFEN E.V. WEINGARTEN

Mit Spaß Skifahren lernen und das ei-
gene Können unter fachkundiger An-
leitung verbessern – das ist das Ziel 
unseres Neujahresskikurses am Golm. 
Die Kurse werden für Kinder ab sechs 
Jahren sowie für Erwachsene angebo-
ten. Erwachsene und Kinder bis etwa 
16 Jahre werden dabei getrennt unter-
richtet, um eine optimale Betreuung 
und Förderung zu gewährleisten.
Je nach Leistungsstand stehen verschie-
dene Könner-Stufen zur Auswahl:
Fortgeschrittene I lernen den Übergang 
vom Pflug zum parallelen Kurvenfah-
ren; sicheres Schleppliftfahren wird vo-
rausgesetzt.
Fortgeschrittene II festigen das paral-
lele Kurvenfahren, üben das Fahren in 
mäßig steilem Gelände (rote Pisten) 
und verbessern ihre Carving-Technik.
Könner trainieren ein sportliches, va-
riables und sicheres Fahren in jedem 
Gelände.

Für Wiedereinsteiger gibt es außerdem 
einen Auffrischungskurs, in dem das 
situationsangepasste Fahren im Mit-
telpunkt steht.

Anfänger werden am Golm nicht un-
terrichtet. Für sie bieten wir unseren 
Bambini- und Anfängerkurs in Isny an.
Weitere Infos und Anmeldungen zu 
allen Kursen unter www.skiverein- 
welfen-weingarten.de.

Neujahresskikurs am Golm 
Der Skiverein Welfen Weingarten e. V. bietet vom 3. bis 5. Januar 2026 wie-
der Skikurse an.

Anfänger- und Bambiniskikurs 
Wir laden alle Kinder am Wochenende vom 24. und 25. Januar 2026 herz-
lich ein, spielerisch ihre ersten Erfahrungen auf den Skiern zu sammeln.

Im Skikindergarten stehen Spaß, Bewe-
gung und Sicherheit im Vordergrund. 
Die Anreise erfolgt privat, Treffpunkt 
ist jeweils um 9.45 Uhr am Skilift der 
Felderhalde in Isny. Teilnehmen kön-
nen Anfänger und Bambinis ab Jahr-
gang 2021. Ziel des Unterrichts ist es, 
erste Erfahrungen im Schnee zu sam-
meln, die Ausrüstung kennenzulernen 
und erste Pflugkurven zu fahren. Der 
Unterricht besteht pro Tag aus zwei 
Blöcken à zwei Stunden, die flexibel 
wählbar sind. Die Kurszeiten sind von 
10 bis 12 Uhr und/oder von 13 bis 15 
Uhr. Die Kosten betragen 22 Euro pro 
Block für Mitglieder und 25 Euro pro 
Block für Nichtmitglieder.

Wir freuen uns auf zwei erlebnisreiche 
Tage im Schnee, an denen eure Kinder 
sicher erste Skierlebnisse sammeln und 
viel Spaß haben!

Anmeldungen sind online unter www.
skiverein-welfen-weingarten.de mög-
lich. Das Merkblatt zu den Kursen fin-
det ihr zum Download unter www.ski-
verein-welfen-weingarten.de/Skischule.

Texte und Bilder: Silvia Missenhardt
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RADFAHR-VEREIN WEINGARTEN 1894 E.V.

Radball: Heimspieltag der Schülermannschaft 
Weingarten I will am Heimspieltag am 15. November mit starken Leistungen möglichst viele Siege einfahren.

Am kommenden Samstag, 15. Novem-

ber, findet der Heimspieltag unserer 
Schülermannschaft U15 statt. Die Spie-

le werden in der Argonnen- Turnhalle 
ausgerichtet und beginnen um 15 Uhr.
Der RV Weingarten begrüßt die Mann-

schaften aus Lauterbach, Prechtal, Lauf-

fen und aus Hardt. Für Weingarten I sind 
die Spieler Vincent Baier und Kalle Ku-

bath am Start.Der erste Spieltag fand 
bereits am 18. Oktober in Hardt statt. 
Unsere Mannschaft, die zum ersten Mal 
in der U15 antreten musste, konnte trotz 
guten Leistungen leider keinen Sieg mit 

nach Hause bringen. Vincent und Kalle 
haben in den vergangenen Wochen viel 
trainiert und möchten am Samstag mit 
guten Leistungen auch entsprechende 
Ergebnisse einfahren.
Wir erwarten wie immer spannende 
Spiele und freuen uns über die tatkräf-

tige Anfeuerung und Unterstützung 
durch die Zuschauer. Für Speis und 
Trank ist ausreichend gesorgt. Der RV 
Weingarten freut sich auf euren Be-

such!

Text: Manfred Ströhm

1. DV SCHWERZI WEINGARTEN 2022

Zweiter Sieg in Folge soll her
Little Schwerzi – Böse (B)engel 2 Haslach: Samstag, 20 Uhr, DartArena Baienfurt. Downtown 4 – Schwerzi Darter: Samstag, 19 Uhr, Vereinsheim Down-

town Wangen.

Freude kommt im Little Schwerzi Team 
auf, denn am Samstag ist wieder Heim-

spiel in der DartArena Baienfurt. Nach 
einem überzeugenden und für das Ge-

müt gelungenen Auswärtssieg in Bay-

ern soll nun auch wieder ein Sieg in 
der heimischen Arena her. Mit den (B)
engeln aus Haslach kommt der Platz 
7 zum Duell. Die Gäste sind bisher 

durchwachsen in die Saison gestartet. 
Mit nur einem Sieg und drei Nieder-
lagen bleiben sie bisher hinter ihren 
Erwartungen zurück. Anders bei den 
Weingärtnern – die wollen als Aufstei-
ger weiterhin der Ligaschreck bleiben 
und es vor allem den Topteams das Dar-
ten schwer machen. Mit Platz 2 aktu-

ell sind sie aber selbst der Favorit im 

Matsch gegen das Böse. Über Unter-
stützung freut sich das Team. 
Das Schwerzi Darter Team muss dafür 
am Samstag nach Wangen reisen. Im 
Vereinsheim der Downtown’s trifft der 
Sechste auf den Vierten. Der Gastge-

ber konnte bisher einmal gewinnen, ein 
Unentschieden gab es und zwei Nieder-
lagen. Das neuformierte Weingärtner 

Team musste nur einmal als Verlierer 
von den Automaten gehen. Aber auch 
sie hatten ein Unentschieden und zwei-
mal waren sie Sieger im Match. Wenn 
die CheckOut-Quote bei den Gästen 
wieder nach oben gehen sollte, sollte 
ein Sieg eigentlich Pflicht sein. 

Text: Thomas Ströh 

GESUNDHEIT

DEUTSCHES ROTES KREUZ ORTSVEREIN WEINGARTEN E.V.

Im Zeichen des Friedens
Mitglieder des Roten Kreuzes gedenken der Opfer von Gewalt und Krieg.

Am 30. Oktober eines jeden Jahres er-
innern die Mitglieder des DRK Ortsver-
eins Weingarten in Heiden bei St. Mar-
grethen, Schweiz, an Henry Dunant.  Er 
war der Gründer der Internationalen 
Rotkreuz- und Rothalbmondbewegung. 

Henry Dunant war Zeuge der erschre-

ckenden Zustände unter den Verwun-

deten einer Schlacht und schrieb dar-
aufhin einen Erlebnisbericht. 
Die Vorschläge, die er in seinem Be-

richt veröffentlichte, wurden maßgeb-

lich in der Genfer Konvention von 1864 
übernommen. Während der Gedenkze-

remonie in Heiden wird auch die Naga-

saki Friedensglocke geläutet. 
Sie ist eine Kopie der Glocke, die den 
Atombombenangriff auf die japanische 
Stadt Nagasaki unbeschadet überstan-

den hat, und steht für die Hoffnung auf 
Frieden.

Ein weiterer wichtiger Tag im Kalender 
für den Ortsverein ist das Mitwirken 
am Volkstrauertag. Auch dies ist ein 
Tag, an dem den Opfern von Gewalt 
und Krieg aller Nationen gedacht wird. 
Weiterhin gedenken die Mitglieder ih-

rer verstorbenen Mitglieder und besu-

chen deren Gräber.

Beide Termine passen gut zu den Zielen 
des Roten Kreuzes: Die Organisation 
ist bestrebt, das Leben, die Gesund-

heit und die Würde zu schützen und 
das Leid der Menschen in Not ohne 
Ansehen von Nationalität, Abstam-

mung oder Ansichten der Betroffenen 
zu lindern.

Text und Bild: DRK OV Weingarten

Rotkreuzler bei der Gedenkfeier in Heiden, Schweiz.



17 Ausgabe 33/2025 Amtsblatt der Stadt Weingarten

HOSPIZBEWEGUNG WEINGARTEN-BAIENFURT- 
BAINDT-BERG E.V.

Trauer am Arbeitsplatz 
Egal, in welcher Weise wir von Tod und Verlust am Arbeitsplatz betroffen 
sind – wie können wir ein Gespür und Verständnis füreinander entwickeln 

und gut miteinander umgehen? Diesen Fragen wollen wir am 19. Novem-

ber nachgehen. 

. Für Speis und 

gt. Der RV 

erlierer 

SOZIALES KINDERGARTEN

Ort: Hospiz Ambulant, Schützenstraße 

5, Weingarten,

Termin: Mittwoch, 19. November, 19 

Uhr,

Referentin: Karin Berhalter, Dekanats-

referentin Allgäu/Oberschwaben.

Wir bitten um telefonische Anmeldung 

unter 0751 / 18056382.

Text: Dorothea Baur

GEB-WEINGARTEN

Delegiertenversammlung 
wählt Vorstand
Am 3. November hat der Gesamtelternbeirat (GEB) der Kindertagesstätten 

zu seiner jährlichen Vollversammlung mit Neuwahlen eingeladen. Erfreu-

licherweise kamen in diesem Jahr Eltern aus zehn verschiedenen Kinder-

tagesstätten, sodass das Gremium die Neuwahlen im ersten Anlauf durch-

führen konnte. 

Nach der Begrüßung durch den Vor-

sitzenden Johannes Lang gab es span-

nende Informationen vom  geschäfts-

führenden Rektor der Weingartener 

Schulen, Frank-Ulrich Widmaier. Hier 

konnten alle Anwesenden Wissens-

wertes zum Thema Kooperation zwi-

schen den Schulen und den Kindergär-

ten erfahren. Zudem war auch die neue 

Ganztagesbetreuung ab dem Schuljahr 

2026/27, der sogenannte Weingartener 

Weg, ein Thema. Zum Abschluss konn-

ten die Eltern Fragen an Widmaier stel-

len. Der GEB-Vorstand informierte an-

schließend über die aktuellen Themen, 

insbesondere über das Thema Eltern-

beiträge.

Abschließend konnten die Neuwah-

len durchgeführt werden. Die bisheri-

ge Beisitzerin Katharina Güls scheidet 

auf eigenen Wunsch aus dem Gremium 

aus. An dieser Stelle nochmals einen 

herzlichen Dank für das Engagement 

in den vergangenen anderthalb Jahren. 

Der GEB-Vorstand mit dem Vorsitzen-

den Johannes Lang, seinem Stellver-

treter Dietmar Seitz, Kassenführerin 

Jacqueline Ströh, Schriftführerin Kat-

ja Hienz sowie dem Beisitzer Toralf 

Schramm wurde im Amt bestätigt. Neu 

als Beisitzerin wurde Maria Pleißner 

gewählt.

Text: Johannes Lang

KINDERGARTEN ST. KONRAD

St. Martin 
Durch die Straßen auf und nieder, leuchten die Laternen wieder ...

Am vergangenen Montag war es wie-

der so weit. Mit unseren wunderschö-

nen leuchtenden Laternen liefen wir 

zur Kirche. Begleitet wurden wir von 

unseren Musikanten und legten immer 

wieder einen Singstopp ein. Gleichzei-

tig kamen wir mit den Kindern aus dem 

Kindergarten Corbellini an der Kirche 

an. Diese wurden vom Reiter St. Mar-

tin begleitet. Nun waren alle da und 

das Martinsspiel konnte an der Kirche 

beginnen. Die Kinder staunten, wie St. 

Martin seinen Mantel teilte und einen 

Teil dem armen Bettler gab. Das Spiel 

übernahmen wir in diesem Jahr.  Der 

Kindergarten Corbellini übergab dem 

Bettler seine Spende für den Tafella-

den. Auch wir, vom Kindergarten St. 

Konrad, brachten dem Bettler etwas 

mit. Unsere Vorschüler haben nämlich 

fleißig im Kindergarten Spenden für die 
Klinik Clowns gesammelt.  

Auch am Montag kamen beim Martins-

spiel noch ein paar Euro zusammen. So 

können wir den Klinik Clowns circa 

360 Euro überreichen. 

Zum Schluss gab es noch einen gemüt-

lichen Ausklang. 

Vielen Dank an unsere tollen Helfer! 

Text und Bild: Sarah Krause

  

SCHULEN

REALSCHULE WEINGARTEN

Schulorchester übt für  
Weihnachten
25 Musiker*innen aus Klasse 6 bis 10 sind aktiv.

Das Schulorchester der Realschu-

le Weingarten steckt bereits in den 

Vorbereitungen für die Weihnachts-

zeit: Der Realschul-Weihnachstgot-

tesdienst und das Weihnachtssingen 

in der Schule werden stimmungsvoll 

umrahmt vom Blasmusikorchester un-

ter der Leitung von Simone Schneider. 

Aktuell musizieren 25 Realschüler*in-

nen von Klassenstufe 6 bis 10 mitein- 

ander. Mitglied können Schüler*in-

nen des schuleigenen Bläserprojekts 

werden oder Schüler*innen, die in 

örtlichen Musikvereinen ein Instru-

ment lernen. Außerdem unterstützen 

einige spielfreudige Lehrkräfte das  

Ensemble. Neben der wöchentlichen 

Probe in der Schule führen die Musi-

ker*innen alljährlich einen Probentag 

in Baienfurt durch (siehe Bild). Dort 

wird für die Auftritte an der Abschluss-

feier oder am Viertklässlertag geübt. 

Neumitglieder sind jederzeit herzlich 

willkommen – an den Instrumenten 

Querflöte, Klarinette, Saxophon, Trom-

pete, Euphonium, Schlagzeug, Posaune 

und Percussion.

 

Text: Tanja Neidhart

Bild: Schulorchester Realschule Wein-

garten

Das Schulorchester der Realschule Weingarten mit Dirigentin Simone Schneider 

(rechts) beim Probentag in Baienfurt.
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RWU HOCHSCHULE RAVENSBURG-WEINGARTEN

KI im Sozial- und Gesundheitswesen 
Im Mittwochseminar am 19. November um 18 Uhr an der RWU widmen sich Anna Maria Schmid und Jörg Wendorff der Frage, inwieweit KI bereits im 
Sozial- und Gesundheitswesen eingesetzt wird und was es dabei zu beachten gilt.

HOCHSCHULEN

Die vhs Weingarten steht Ihnen sehr gerne für Fragen und Beratungen zur 

Verfügung! Sie erreichen die vhs telefonisch unter 0751 / 405-380 oder unter 

www.vhs-weingarten.de.

Diagnosen per Algorithmus, Pflegero-

boter im Stationsflur und Chatbots in 
der Krisenberatung – Künstliche In-

telligenz verschiebt bereits heute die 

Möglichkeiten im Sozial- und Gesund-

heitswesen. In 60 Minuten reisen wir 

von der Notaufnahme über das Pflege-

heim bis zur Jugendhilfe und zeigen, in 

welchen Bereichen KI schon mitwirkt. 

Internationale Praxisbeispiele inspirie-

ren und werfen zeitgleich bedeutende 

Fragen auf: Mehr Sicherheit und Teil-

habe oder neue Abhängigkeiten? Wel-

che Kompetenzen werden Fachkräfte 

brauchen und wie können Organisatio-

nen KI strukturiert und sinnvoll in ihre 

Arbeitsabläufe integrieren? Freuen Sie 

sich auf provokante Thesen und praxis-

nahe Einblicke.

Anna Maria Schmid studierte Busi-

ness Management & Psychology an der 

Hochschule Furtwangen. Mit prakti-

schen Einblicken in die Bereiche Bera-

tungsdienst, Gemeindepsychiatrie und 

Jugendhilfe schloss sie 2024 den Mas-

ter Soziale Arbeit & Teilhabe an der 

RWU ab, arbeitet seither als wissen-

schaftliche Mitarbeiterin an der Fakul-

tät Soziale Arbeit, Gesundheit und Pfle-

ge der RWU und promoviert dort zur 

Anwendung von KI im Sozialwesen.

Professor Dr. Jörg Wendorff arbeite-

te in den 1990er Jahren als Rettungs- 

assistent und Rettungsdienstausbilder 

beim DRK in Hessen und absolvier-

te ein Studium der Diplompädagogik 

an der Universität Münster. Anschlie-

ßend promovierte er an der Universi-

tät Marburg. Seit 2010 ist er Professor 

für Berufspädagogik an der RWU und 

aktuell Hochschuldidaktikbeauftragter 

der Hochschule. Abseits dessen ist er 

als Vizepräsident des DRK Ravensburg 

und Mitglied der DRK-Kriseninterven-

tion Wangen aktiv.

Hybride-Veranstaltung: Der Vortrag 

findet auch online statt. Die Veranstal-
tung ist in den Terminen auf der Home-

page der RWU veröffentlicht (www.
rwu.de). Der aufgeführte Link führt 

am Veranstaltungstag direkt zum On-

line-Vortrag. Eine vorherige Anmel-

dung ist nicht notwendig.

Veranstaltungsort: Hauptgebäude der 

RWU, Doggenriedstraße 70, Raum 

H061

Link zur Veranstaltung: https://bbb.

rwu.de/b/dr--gmm-qd2

Text: Alec Weber

Online-Seminar „Aufgaben-
management“
Die vhs Weingarten bietet am 3. Dezember in einem kompakten Online-Se-

minar das Thema „Aufgabenmanagement“ an.

In unserem praxisorientierten Basisse-

minar lernen Sie das wichtigste Know-

how, um die täglichen Aufgaben besser 

bewältigen zu können, Prioritäten rich-

tig zu setzen und Termine zu verwalten. 

Es werden Planungsinstrumente und 

-methoden vorgestellt, die Sie je nach 

Bedarf einsetzen können – für mehr 

Übersicht, mehr Effizienz und weni-
ger Stress.

Das Online-Seminar (AC5071-011) fin-

det von 13 bis 16 Uhr über Zoom statt. 

Weitere Informationen zur Veranstal-

tung finden Sie auf unserer Homepage 
oder unter der Telefonnummer: 0751 

/ 405-389.

Text: Stefanie Lindel

Onlinekurs Digital Detox & 
Smartphoneabhängigkeit
Melden Sie sich jetzt noch schnell für unseren interaktiven Online-Vortrag 

am 20. November von 19.30 bis 21 Uhr an und erfahren Sie, wie Sie Ihren 
Smartphone-Konsum wirkungsvoll reduzieren können.

Bei vielen Menschen gilt der erste 

Blick morgens und der letzte abends ih-

rem Smartphone. Es ist aus dem Alltag 

der meisten Menschen kaum mehr weg-

zudenken. Oft möchten wir nur kurz 

etwas nachschauen, verbringen dann 

aber wieder einmal viel mehr Zeit am 

Smartphone, als ursprünglich geplant.

Woran liegt es, dass uns das Smart-

phone weltweit derart in seinen Bann 

zieht und wir so viel Lebenszeit damit 

verbringen? Diese und weitere Fragen 

werden in dem Vortrag beleuchtet. 

Nach der Darstellung des theoretischen 

Hintergrunds der psychologischen 

Mechanismen der Smartphone- und 

App-Konzeption soll dieser interaktive 

Vortrag aber vor allem alltagskompa-

tible Tipps zur praktischen Umsetzung 

eines gesünderen Umgangs mit dem 

Smartphone vermitteln. Wie kann ich 

meinen Smartphone-Konsum reduzie-

ren? Gewinnen Sie durch diesen Vor-

trag wichtige Impulse und mehr Zeit 

im Reallife – für sich, Ihre Gesundheit, 

Freunde, Familie, Natur und Sport.

Text: Bianca Scherer

VOLKSHOCHSCHULE
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BILDUNG

STIFTUNG KBZO

Geschwister-Scholl-Schule lädt zum Weihnachtsbasar ein
Traditionell in der vorweihnachtlichen Zeit findet in diesem Jahr wieder der Weihnachtsbasar auf dem Gelände der Geschwister-Scholl-Schule der Stif-
tung KBZO in der Stefan-Rahl-Straße 10 in Weingarten statt: am Sonntag, 23. November, von 13 bis 16 Uhr.

Der Elternbeirat und engagierte Eltern der Geschwis-
ter-Scholl-Schule, die den Basar organisieren, laden 
ganz herzlich zum Kommen ein. Bei Kaffee und Ku-
chen sowie kulinarischen Spezialitäten kann liebevoll 
hergestelltes Handwerk erworben werden. 

Auch findet eine spannende Tombola statt. 

Umrahmt wird der Weihnachtsbasar vom Chor-Ensemble „Vokalitäten“. 

Der Elternbeirat und die Eltern der Geschwister-Scholl-Schule freuen sich auf 
ein vorweihnachtliches, gemütliches Beisammensein.
 
Text und Bild: Nora Gollob

RELIGIONSPÄDAGOGISCHES INSTITUT

Abendvortrag: Gott zwischen Theologie und Philosophie
Das Religionspädagogische Institut (RPI) lädt am 20. November zu einem Vortrag von Karlheinz Ruhstorfer ein, Professor für Dogmatik an der Univer-

sität Freiburg im Breisgau und Dekan der Theologischen Fakultät.
In seiner neuesten Monografie Philo-
sophie ist Theologie – Die Provokation 
der Neuzeit lädt Karlheinz Ruhstorfer 
seine Leserinnen und Leser zu einer 
ebenso ungewöhnlichen wie aufregen-
den Reise ein. Er zeigt Kant als Inter-
preten des Paulus, Fichte als Deuter 
des Johannesevangeliums und Hegel 
als Philosophen des Lebens Jesu – und 

leitet daraus zentrale Deutungsmuster 
der Neuzeit ab. Dies stellt er dem Zeit-
geist einer schwindenden religiösen 
Sinnorientierung und der Krise post-
moderner Pluralitätsideale entgegen: 
Neuzeitliche Metaphysik entfaltet nach 
Ruhstorfer eine ungeahnte Relevanz – 
als Schnittstelle von Mystik, Scholas-
tik, reformatorischer Theologie, christ-

licher Subjektphilosophie, jüdischem 
Panentheismus, Aufklärung, Demokra-
tie und Ethik. In Zeiten gesellschaftli-
chen Zerfalls kann dieses Nachdenken 
über das Verhältnis von Religion, Phi-
losophie und Ethik helfen, neue Wege 
zu eröffnen – sowohl theologischen als 
auch philosophischen Horizonten ge-
genüber.

Termin: Donnerstag, 20. November, 
18.15 Uhr.  
Ort: Großer Saal der Akademie, Kirch-
platz 7, Weingarten.
Im Anschluss lädt das RPI herzlich zu 
einem Umtrunk in seine Räume ein.

Text: Andrea Bremer

KATHOLISCHE JUGEND WEINGARTEN (KJW)

Elternnachmittag 
Auch in diesem Jahr lädt die KJW herzlich zum Elternnachmittag ein. Die-

ser findet am 23. November um 15 Uhr im großen Saal des Gemeindehauses 
St. Martin statt.

JUGEND UND FAMILIE SENIOREN

HAUS AM MÜHLBACH

Aktuelle Veranstaltungen
Das Programm für die Woche 47 vom 17. bis 21. November.

Montag, 17. November:
14 Uhr Wanderer – Treffpunkt beim 
Haus am Mühlbach; 14 Uhr Kegeln 
im M3 in Baienfurt, anschließende 
Einkehr im HaM; 14 Uhr Geselligkeit 
und Tanz – heute Live-Musik mit Rolf 
Wagner.

Dienstag, 18. November: 
14 Uhr Stricken, Häkeln, Sticken; 14 
Uhr Holzschnitzen; 14 Uhr Übungen 
mit Herrn Joffroy zur Erhaltung und 
Besserung der Kraft und Beweglich-
keit; 16 Uhr TV-Sportler.

Mittwoch, 19. November: 
14 Uhr Mittwochswanderer; 14 Uhr 
Französisch; 14 Uhr Mühlbachchor 

14.30 Uhr Pensionäre des Finanzamts; 
15 bis 17 Uhr Digital-Lotsen (PC- und 
Handy-Beratung), ohne Voranmeldung.

Donnerstag, 20. November: 
14 Uhr Skat; 14 Uhr Töpfern; 14 Uhr 
Englischkurs. 

Freitag, 21. November: 
9 Uhr Line Dance; 14 Uhr Schach; 14 
Uhr Rummikub; 14 Uhr Binokel.

Das gesamte Mühlbachteam freut sich 
auf Ihren Besuch bei uns!

Text: Sonja Frank-Burkhardt 

Die neu gewählte Stadtjugendleitung 
wird durch den Nachmittag führen, bei 
dem sich unter anderem das neue Stadt-
team vorstellt und das Programm sowie 
die Termine für das kommende Jahr 
bekanntgegeben werden.
Außerdem wird die KJW-Lagerzeitung 
erscheinen, auf die sich vor allem die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer des 
diesjährigen Zeltlagers schon lange 
freuen.
Für unterhaltsame Momente sorgen die 

Ministranten der drei Weingärtner Ge-
meinden mit ihren selbst ausgedachten 
und extra einstudierten Auftritten. Na-
türlich ist auch für das leibliche Wohl 
gesorgt: Kaffee und Getränke stehen 
bereit, Kuchenspenden sind herzlich 
willkommen.
Wir freuen uns auf alle interessierten 
Eltern und Familien!

Text: Helen Steinmaßl
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TWS NETZ GMBH

TWS bekommt Zuschlag für Martinshöfe
Die Verträge mit dem Bauträger BUWOG sind unterzeichnet: Für den ersten Bauabschnitt des neuen Weingartener Stadtquartiers Martinshöfe beginnt 

nun die Detailplanung des Energiekonzepts. 

WIRTSCHAFT, HANDEL UND GASTRONOMIE

Die Lösung der Technische Werke 

Schussental GmbH & Co. KG (TWS) 

hat den Bauträger, die BUWOG Bau-

träger GmbH mit Sitz in Berlin, über-

zeugt. Er hat das regionale Energieun-

ternehmen mit der Ausarbeitung des 

Energieversorgungskonzepts und des-

sen Umsetzung sowie mit der anschlie-

ßenden Betriebsführung für die Bau-

felder A und B beauftragt. Dieser erste 

Bauabschnitt umfasst neun Mehrfami-

lienhäuser und zwei Einfamilienhäu-

ser mit 126 Wohneinheiten; insgesamt 

sollen bis 2032 auf den Martinshöfen 

500 Wohnungen entstehen. Baustart 

der BUWOG war im September 2025. 

Die TWS arbeitet jetzt das vorskizzierte 

Energiekonzept detailliert aus. Zentra-

le Elemente zur Versorgung mit Strom 

und Wärme werden Sonnenenergie und 

Geothermie sein. Im November sollen 

die ersten Bohrungen für die Sonden 

beginnen.

„Mit der TWS haben wir einen Partner 

an unserer Seite, der nicht nur viel Er-

fahrung in der ganzheitlichen Planung 

und Realisierung von klimaneutralen 

Quartierskonzepten mitbringt, sondern 

auch den Betrieb der Anlagen und die 

Abrechnung mit den Endkunden über-

nimmt“, sagt Roman Steindl, Projekt-

leiter der BUWOG. „Das umfassende 

Leistungsspektrum und Wissen ist ge-

rade bei einem so komplexen Projekt 

viel Wert.“ Bürgermeister Alexander 

Geiger freut sich über die Auftragsver-

gabe an die TWS. „Wir schätzen das 

konsequente Engagement der TWS für 

die Energiewende in der Region und 

ihre effizienten Beiträge zum Erreichen 
der kommunalen Klimaziele.“

Die Gebäude werden einzeln versorgt, 

sind jedoch integriert in das ganzheit-

liche Energie-Versorgungskonzept des 

ersten Bauabschnitts. Für die Klimati-

sierung – also Heizung und Kühlung 

– soll vorwiegend Geothermie genutzt 

werden. Und der durch Photovoltaikan-

lagen im Quartier erzeugte Strom soll 

den Bewohnerinnen und Bewohnern 

der Martinshöfe direkt zur Verfügung 

stehen – ohne Umwege über das öf-

fentliche Stromnetz. „Das wirkt sich 

günstig auf die Stromkosten aus, da bei 

Eigenverbrauch beispielsweise Netz-

nutzungsentgelte entfallen“, erklärt 

Thomas Booch, TWS-Abteilungslei-

ter Wärmeservice.

Text: Brigitte Schäfer

DIES UND DAS

ORTSGRUPPE B90/DIE GRÜNEN

Stadtentwicklung mit Verantwortung
Die Bürgerinformation der Grünen Gemeinderatsfraktion ist auf großes Interesse der Bürgerinnen und Bürger für die Entwicklung ihrer Stadt gestoßen. 

Wie wollen wir in Weingarten künftig leben, welche Bedeutung haben solche Flächen für die Lebensqualität, das Klima und die Natur?

Rund 25 Bürgerinnen und Bürger nah-

men am 27. Oktober an einer Veran-

staltung zur nachhaltigen Stadtent-

wicklung auf der Streuobstwiese Große 

Bleiche – zwischen der Stichstraße zum 

Rungshof und dem Farben-Klotz-Ge-

bäude – teil. Unter dem Motto „Stadt- 

entwicklung mit Verantwortung“ lud 

der Ortsverband von Bündnis 90/Die 

Grünen Weingarten zu einer Informa-

tionsveranstaltung ein.

Die Streuobstwiese, eine wertvolle 

ökologische Ausgleichsfläche, wird 

derzeit für die Aufstellung eines mög-

lichen Bebauungsplans geprüft. Vor Ort 

wurde deutlich, welche zentrale Bedeu-

tung solche Flächen für Lebensqualität, 

Natur und Klima in der Stadt haben.

Jürgen Sonnenmoser von der NA-

BU-Ortsgruppe Weingarten berichte-

te über die ökologische Wertigkeit der 

Fläche und die dort vorkommende Ar-

tenvielfalt. Anschließend informierte 

Manfred Walser von der BUND-Orts-

gruppe Ravensburg-Weingarten über 

die rechtlichen Hintergründe sowie 

über den dramatischen Rückgang von 

Streuobstwiesen – vor allem auch in 

Oberschwaben. Beide Referenten be-

tonten, dass nachhaltige Stadtent-

wicklung nur gelingen könne, wenn 

bestehende Grünflächen erhalten und 
gestärkt werden. Claus Kessel, Frak-

tionsvorsitzender von Bündnis 90/Die 

Grünen im Weingartener Gemeinderat, 

ordnete die Thematik politisch ein und 

gab Einblicke in die aktuellen Gremi-

enprozesse.

Die breite Zustimmung verdeutlichte 

das große Interesse der Bürgerinnen 

und Bürger an einer nachhaltigen und 

zukunftsorientierten Entwicklung. Ei-

nigkeit herrschte auch darin, dass Wein-

garten seine Ziele als „Stadt der kurzen 

Wege mit grünen Oasen“ nur erreichen 

kann, wenn Natur- und Klimaschutz 

konsequent in der Stadtplanung und 

-entwicklung berücksichtigt werden.

Text: Antonia Mayer

Einladung zum offenen Treff 
Lust auf gute Gespräche, neue Gesichter und spannende Themen rund um unsere Stadt und Politik? Dann schaut doch einfach vorbei bei unserem  

offenen Grünen-Treff.

Wir treffen 
uns  am 

Mittwoch, 

19. Novem-

ber,  um 

19.30 Uhr 

im ku:cook des Kultur- und Kongress-

zentrums. In lockerer Runde tauschen 

wir uns aus – über alles, was uns be-

wegt: Verkehr, Umwelt, Soziales, Eh-

renamt, Wirtschaft, Schulentwicklung, 

Schulwege, Kindergarten oder einfach 

das Leben. 

Mit dabei sind grüne Gemeinderät*in-

nen und eine Kreisrätin aus Weingarten 

mit den neuesten Informationen zum 

Haushalt, Sparmaßnahmen und sons-

tigen aktuellen Themen.

Wir freuen uns auf eure Ideen und 

Fragen. Euch fehlt etwas in der Stadt? 

Euch ärgert etwas? Ihr findet etwas gut? 

Politik des Gehört-Werdens ist unser 

Anspruch – sagt uns, was euch bewegt. 

Wir haben immer ein offenes Ohr und 
freuen uns auf euch!

Ortsgruppe B 90/Die Grünen

Text: Hermine Städele
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Bericht über die Mitgliederversammlung 
Der Ortsverband Bündnis 90/Die Grünen Weingarten, Baienfurt, Baindt zog bei seiner Mitgliederversammlung am 4. November Bilanz, wählte einen 

neuen Vorstand und begrüßte die Landtagskandidatin Anna Wiech aus Ravensburg.

rklärt 

Bei der Mitgliederversammlung des 
Ortsverbands B’ 90/Die Grünen Wein-

garten, Baienfurt, Baindt am 4. Novem-
ber im Neunerbeck (Baienfurt) zog der 
Vorstand Bilanz: Seit der Gründung 
wurde die Zusammenarbeit im Ver-
bund gestärkt, wurden grüne Themen 
mit Aktionen wie dem HofDialog oder 
dem Autofreien Lauratal vorangebracht 
und wurde die lokale Präsenz ausge-
baut.
Ein neuer Vorstand ist wieder für zwei 
Jahre gewählt. Aus Baienfurt stellten 
sich aus der bisherigen Vorstandschaft 
Miriam Sepke-Vogt und aus Baindt 
Antje Claßen auf. Carmen Wunderle 

aus Weingarten kommt als „Neue“ ins 
Gremium. Gewürdigt wurde Uwe Her-
trampf aus Baienfurt, der sich nach vie-
len Jahren aus der aktiven politischen 
Arbeit zurückgezogen hat. Auch Simon 
Windisch wurde nach zwei Jahren Vor-
standstätigkeit herzlich verabschiedet.
Danach stellte Landtagskandidatin 
Anna Wiech das Wahlprogramm zur 
Landtagswahl für 2026 vor und beton-
te die Bedeutung von Cem Özdemirs 
Kandidatur als Ministerpräsident: Er 
stehe mit seiner eigenen Aufstiegsge-
schichte für Chancen und Zusammen-

halt in Baden-Württemberg. 
Der Abend schloss mit einem regen 
Austausch über lokale und globale Po-
lit-Themen.

Für weiter Infos: www.gruene-Ravens-
burg.de/ortsverband-weingarten-baien-
furt-baindt/
www.gruene-wgt.de, E-Mail: info@
gruene-wgt.de.

Text und Bild: Simon Windisch

BERUFLICHE SELBSTSTÄNDIGKEIT

Gründungswoche Deutschland 
2025: Workshop für angehende 
Gründer*innen 
Unter dem Motto „Gründen. Jetzt.“ findet vom 17. bis 23. November die bun-

desweite Gründungswoche Deutschland statt. Ziel der Aktionswoche ist es, 

Menschen für das Thema berufliche Selbstständigkeit zu begeistern und den 
Austausch zu Fragen rund um Existenzgründung und Unternehmensnach-

folge zu fördern. Auch in Weingarten gibt es in diesem Rahmen ein Angebot.

Am Freitag, 21. November, lädt die Di-
plom-Mediendesignerin Marion Kraft 
zu einem kostenfreien Workshop mit 
Impulsvortrag ein. Unter dem Titel 
„Wer gründet, braucht Mut – aber Mut 
allein reicht nicht“ berichtet sie aus ih-
rer langjährigen Berufspraxis und gibt 
Anregungen für den strategischen Auf-
bau einer eigenen Geschäftsidee.
Die Veranstaltung findet von 14 bis 
15.30 Uhr im barrierefreien Begeg-
nungsraum FINKA, Prestelstraße 7, in 
Weingarten statt. Interessierte Grün-
derinnen und Gründer können sich bis 
Mittwoch, 19. November, per E-Mail 
an info@marionkraft.de anmelden. 
Weitere Informationen zur Gründungs-
woche Deutschland gibt es unter www.
gruendungswoche.de.

Text und Bild: Marion Kraft

LIONSCLUB WEINGARTEN

Neuer Adventskalender wird 
auf dem Markt verkauft   
Der neue Adventskalender des Lionsclubs Weingarten ist da. Gewinne im 

Gesamtwert von 11.000 Euro sind auf die Türchen verteilt – und alles für 
den guten Zweck.

Während andere Lionsclubs schon lan-
ge ihre Adventskalender jährlich ver-
kaufen, ist es für den Club in Wein-
garten erst das zweite Mal. Dennoch 
konnten die Mitglieder bereits Gewinne 
bei regionalen Sponsoren im Gesamt-
wert von 11.000 Euro sammeln. Zu se-
hen ist auf dem Kalender ein Werk des 
Weingartener Künstlers Conrad David 
Arnold, das die Basilika in vielen Far-
ben zeigt. Für sieben Euro kann man 
den Kalender kaufen und mit etwas 
Glück einen Beamer gewinnen, einen 
Tankgutschein, eine Nintendo-Spiele-
konsole, einen Drehstuhl, Eintrittskar-
ten zu verschiedenen Veranstaltungen 
und mehr. 
Der Kalender wird angeboten, solange 
der Vorrat reicht. Die Lions verkaufen 
den Kalender immer wieder auch an 
einem Stand auf dem Mittwochsmarkt 

in Weingarten. Außerdem gibt es die-
se Verkaufsstellen: Kreisparkasse Ge-
schäftsstelle Weingarten, Morgenstern 
Weingarten und Landschaftsbau Fritz 
Müller in der Feuchtmayrstraße 24. 
Die persönliche Gewinnnummer be-
findet sich oben rechts auf dem Kalen-
der. Die jeweiligen Gewinnnummern 
werden ab dem 1. Dezember fortlau-
fend in der „Schwäbischen Zeitung“ 
und unter www.lionsclub-weingarten.
de veröffentlicht. 
Mit dem Kalender unterstützt der Li-
onsclub Weingarten viele bedürftige 
Menschen in der Region, unter ande-
rem die SBBZ Blindenschule in Baindt, 
die Mahlzeit Weingarten, die Lebens-
hilfe Ravensburg und die Zirkusschule 
Moskito.

Text und Bild: Lions Weingarten
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LANDRATSAMT RAVENSBURG

Landratsamt am 26. November vormittags geschlossen
Das Landratsamt Ravensburg mit allen Außenstellen bleibt am Mittwoch, 26. November, am Vormittag wegen einer innerbetrieblichen Veranstaltung 

geschlossen.

Am Nachmittag sind die Standorte Ravensburg und Weingarten ab 13.30 Uhr wieder geöffnet. 

Text: Susanne Birk

Digitaler Fahrzeugschein startet bundesweit 
Der digitale Fahrzeugschein ist die digitale Version der Zulassungsbescheinigung Teil I (Fahrzeugschein) und ist direkt in der i-Kfz-App abrufbar.

DIES UND DAS

Bürgerinnen und Bürger profitieren von einem modernen, digitalen Dokument, 
das jederzeit auf dem mobilen Endgerät verfügbar ist.
Der digitale Fahrzeugschein erfüllt die Mitführungspflicht der Zulassungsbeschei-
nigung Teil I innerhalb Deutschlands und ist zunächst nur für Fahrzeuge erhältlich, 
die auf natürliche Personen zugelassen sind. Um den digitalen Fahrzeugschein 
ausstellen zu lassen, werden ein Personalausweis oder Aufenthaltstitel mit ak-

tivierter Online-Ausweisfunktion (eID) sowie der dazugehörige PIN benötigt.
Perspektivisch wird auch ein Abruf mittels eines bei der Zulassungsstelle erhält-

lichen QR-Codes möglich sein. So kann die Zulassungsbescheinigung Teil I ohne 
Authentifizierung in die i-Kfz App geladen werden. Ebenfalls wird zukünftig die 
Ausstellung für juristische Personen möglich sein. Sobald diese Funktionen ver-
fügbar sind, werden wir gesondert informieren.
Weitere Details zum Digitalen Fahrzeugschein sind verfügbar unter:  https://www.
kba.de/DE/Themen/ZentraleRegister/iKfz_App/DFZ/dfz_node.html.

Text: Julia Moosherr

SCHUSSENKONFERENZ

Hochwasserschutzkonzept:  
Ergebnisse vorgestellt 
Als Reaktion auf das Hochwasser an der Schussen im Juni 2024 haben sich Städte und Gemeinden im Einzugsge-

biet des Flusses und das Regierungspräsidium Tübingen im Rahmen der Schussenkonferenz zu einer Solidarge-

meinschaft zusammengeschlossen. Die Ergebnisse der Untersuchung liegen nun vor. 

Die Ereignisse des Frühsommers 2024 – das Hundertjährli-
che Hochwasser (HQ100) in Meckenbeuren und das 50-jähr-
liche Hochwasser in Ravensburg, Baienfurt und Weingarten 
– haben die Notwendigkeit für eine umfassende Überprü-

fung des Hochwasserschutzes im Schusseneinzugsgebiet 
verdeutlicht.  Auf Initiative von Regierungspräsident Klaus 
Tappeser fand im Januar 2025 das Auftakttreffen statt, in 
dem auch eine großräumige Untersuchung zum Hochwas-

serschutz vereinbart wurde. Ziel war es zu überprüfen, ob 
durch die Schaffung von Rückhalteräumen der Hochwas-

serspiegel in Ravensburg und in Meckenbeuren spürbar 
reduziert werden kann. 

Die am 5. November in Meckenbeuren vorgestellten Ergeb-

nisse zeigen, dass Rückhaltungen in den Nebengewässern 
den HQ100-Abfluss in der Schussen nur wenig beeinflussen. 
Auch ein zusätzlich mit untersuchter Rückhalteraum zwi-
schen Schussen und Wolfegger Aach hätte keine nachhalti-
ge Wirkung in Ravensburg.  Sie zeigen aber auch, dass die 
Schaffung von Rückhalteräumen in kleineren Nebenflüssen 
durchaus einen Effekt auf die Minderung der Abflussspitze 
in Ortslagen haben kann.  
Als nächster Schritt wird untersucht, ob mit technischen 
Maßnahmen, etwa Erhöhung der Ufermauern oder Bau von 
Hochwasserdämmen, die Überflutung von bebauten Ge-

bieten verhindert werden kann. Alle Anwesenden waren 
sich einig, dass die Gefahr durch solche Schutzmaßnahmen 
nicht auf die unterhalb des Flusses liegende Kommunen 
verlagert werden darf. Darum sollen im Rahmen der Soli-
dargemeinschaft die Planungen der Städte und Gemeinden 

an den Nebengewässern und die Planungen des Landes an 
der Schussen in Ravensburg und Meckenbeuren eng mitein- 
ander abgestimmt und teilweise auch gemeinsam realisiert 
werden. Ebenso wurde vereinbart, dass es auch bei anderen 
Themen, wie zum Beispiel Objektschutzmaßnahmen, eine 
enge Zusammenarbeit geben wird.

Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus Kommunen, Land-

ratsämtern, Fachbüros sowie dem Regierungspräsidium 

Tübingen, unter ihnen Weingartens Bürgermeister Alexander 

Geiger (Mitten hinten).

Text: Sabrina Lorenz
Bild: Murat Aydin (RP Tübingen)   

FORSTAMT

Das Forstrevier 
informiert
Im Stadtwald rund um das 

Schwimmbad in Nessenreben werden 

im Herbst/Winter 2025/2026 Baum-

fällarbeiten durchgeführt. Betroffen 
ist der Bereich zwischen ehemaligem 

Schießplatz und Grillplatz. 

Um eine Gefährdung von Waldbesu-

chenden zu vermeiden, sind im ange-

gebenen Zeitraum Waldwege für den 
Besucherverkehr abschnittsweise voll 
gesperrt. 

Die Fällarbeiten sind erforderlich, um 
die Verkehrssicherheit auf Waldwegen 
herzustellen, klimastabile Baumarten 
zu fördern sowie für Bevölkerung und 
holzverarbeitende Industrie eine regio-

nale Ressource als Baustoff und Ener-
gieträger bereitzustellen. 
Die Arbeiten erfolgen waldschonend 
durch Einzelbaumentnahmen. 

Wir bitten alle Erholungssuchenden, 
die Absperrungen zu beachten und auf 

andere Waldbereiche auszuweichen.

Text: Christoph Schaaf
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DEUTSCHES ROTES KREUZ KREISVERBAND RAVENSBURG E. V. 

Erste Hilfe für aktive ältere Menschen
Der DRK-Kreisverband Ravensburg e. V. bietet in Ravensburg beim Roten Kreuz den Lehrgang „Erste Hilfe für aktive ältere Menschen“ an. Er richtet 

sich an alle, die weiterhin mitten im Leben stehen – ob beim Sport, auf Reisen oder in der Freizeit – und ihre Erste-Hilfe-Kenntnisse auffrischen möchten.

Der sechsstündige Kurs (vier Unter-

richtseinheiten à 90 Minuten) behan-

delt praxisnah die wichtigsten Themen: 

Notruf und Notfallmaßnahmen, Wund-

versorgung, akute Erkrankungen, 

Sturzprophylaxe, Bewusstlosigkeit, 

stabile Seitenlage sowie Herz-Lun-

gen-Wiederbelebung. Er ist eine tolle 

Wissensauffrischung.

Die Teilnehmenden lernen, in Not-

fällen richtig zu reagieren und sicher 

einzuschätzen, ob beispielsweise ein 

Arztbesuch oder gar ein Krankenhaus-

aufenthalt notwendig ist. Vorkenntnis-

se sind nicht erforderlich.

Die Teilnahmegebühr beträgt 40 Euro 

und kann bar oder bargeldlos vor 

Kursbeginn bezahlt werden. Eine Ab-

rechnung über Unfallversicherungsträ-

ger ist leider nicht möglich.

Der nächste Termin ist am 18. Novem-

ber von 8 bis circa 11.30 Uhr in Ra-

vensburg. 

Termine, Infos und Anmeldung unter: 

Telefon 0751 / 56061-70, breitenaus-

bildung@rotkreuz-ravensburg.de.

 

Text: Gerhard Krayss 

Bild: DRK

Wolfegg
1-Zimmer-Wohnung mit Küche und Bad ca. 45 qm

voll möbliert. Küche mit Geschirrspüler und Geschirr
zu vermieten ab 01.12.2025 für monatl. € 375,00 + 

Nebenkosten € 75,00 E-Mail: jeer-w@t-online.de

IMMOBILIENMARKT

  Weihnachtsgrüße Weihnachtsgrüße 
           schon ausgesucht?           schon ausgesucht?

 Schauen Sie in unseren Katalog!Schauen Sie in unseren Katalog!

www.duv-wagner.de/www.duv-wagner.de/

weihnachtskatalogweihnachtskatalog

1

2 3

4

5 6

Wabenrätsel

Ausgehend von den Kreisen mit den Ziffern, sind sechsbuchstabige 

Begriffe im Uhrzeigersinn so in die Felder einzutragen, dass jeweils 

ein geschlossenes Sechseck entsteht. Die Buchstaben in den farbi-

gen Feldern – richtig sortiert – ergeben ein Chormitglied.

1. Kontrahent, 2. Laufwettbewerb, 3. weibl. Vorname, 

4. Erkältungssymptom, 5. schott. Seeungeheuer, 6. afrik. Storch (Mz.)

Lösung: 1Saenger

1. Gegner, 2. Rennen, 3. Elaine, 4. Niesen, 5. Nessie, 6. Ibisse© DEIKE PRESS

750R30R9
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Alle Preise sind pro Gemeinde für Farb- und s/w-Anzeigen, zzgl. MwSt., nicht weiter rabattfähig. Anzeigenbuchungen sind auch über die Mediaberatung der Schwäbischen Zeitung möglich.

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

© dvw

Fröhliche Weihnachten
und einen tollen Start in das Jahr 2026

Vielen Dank für Ihre Treue!

Wir wünschen Ihnen frohe Festtage & 
einen guten Start ins neue Jahr!

© dvw

© dvw

Wir wünschen Ihnen 

frohe Festtage 
und einen 

guten Start ins Jahr

10% 

Frühbucher- 

Rabatt

98,00 €

Größe: 90 x 80 mm

15

120,00 €

Größe: 90 x 100 mm

18

109,00 €

Größe: 90 x 90 mm

16

148,00 €

Größe: 90 x 125 mm

19

Weihnachtsgrüße
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

  Rechnung per Lastschrift       Rechnung per Überweisung
Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 70806 Kornwestheim, zu 
Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift den Rechnungsbetrag der 
obigen Anzeige einzuziehen. 

Rechnungsanschrift:

Firma, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Kunden-Nr. für Rückfragen

Telefon für Rückfragen

E-Mail für Rechnungsversand

Datum, Unterschrift

Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten haben 
wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutzniveau zu 
schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und die sonstigen datenschutz-
relevanten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über sichere Kommunikationswege 
an die zuständige Stelle übergeben. Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden personenbezogene 
Daten von Ihnen erhoben wie z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie die notwendigen Angaben 
zur Bearbeitung. Die Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an unbeteiligte Dritte wird aus-
geschlossen. In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs übermitteln wir zur Abwicklung der 
Bezahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Provider. Mit Ihrer Unterschrift erklären 
Sie sich einverstanden.

DE
IBAN

Text für meine Glückwunschanzeige:
(Firmenanschrift + wenn gewünscht zusätzlicher Text wie z.B. Öffnungszeiten, Betriebsferien, ...) Bitte in Druckschrift ausfüllen! Danke.

Ihr Logo

Senden Sie uns 
Ihr Logo an 

anzeigen@duv-wagner.de

Bitte haben Sie Verständnis, dass am Layout der Musteranzeigen keine Änderungen vorgenommen werden können. Aus der von Ihnen gewählten Musteranzeige, aus Ihren Firmendaten und dem 
(optionalen) zusätzlichen Text gestalten wir Ihnen eine ansprechende Anzeige.

Hiermit buche ich nachstehende Anzeige in der Sonderveröffentlichung 
«Weihnachtsgrüße & Neujahrswünsche» in der Kalenderwoche 51/2025.

online www.duv-wagner.de/weihnachtsanzeige
per Mail anzeigen@duv-wagner.de

per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 

 Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

Anzeigenauftrag

Anzeigenschluss: Freitag, 28. November 2025  Später eingereichte Aufträge erscheinen im allgemeinen Anzeigenteil.

Ich buche das Mitteilungsblatt der Gemeinde(n)

 Ich spare 15% durch Buchung der Region: 

Ich wähle die Musteranzeige Nr.

Weihnachtsgrüße



Ein erster Überblick:
• 2-, 3- und 4-Zimmer-Wohnungen

• Wohnfl ächen von ca. 56 bis ca. 120 m²
• 50 Tiefgaragenplätze + oberirdische Gästeparkplätze
• Aufzug über alle Etagen
• Nachhaltige Energieversorgung
• Wohnungen für jedes Alter

Weitere Infos direkt beim Immobilienteam von 
Simon Ziegerer:
Telefon: 0751 5006-550
E-Mail: info@immo-vbbo.de
Internet:  vb-bo.de/oberhofen

Sprechen Sie uns gerne an -
auch in Fragen zur Baufi nanzierung.

Oberhofen5 – Ihr neues

Zuhause in Ravensburg

vb-bo.de/oberhofen

MODERNE HEIZSYSTEME
19.11. & 1.12. / 19:30 UHR
Informieren Sie sich über effiziente und zukunftssichere 
Heizsysteme. Profitieren Sie noch von bis zu 70 Prozent 

Zuschuss! Nach der Förderzusage haben Sie bis zu
3 Jahre Zeit für die Umsetzung.

Schädler GmbH

Brielhofstraße 7 | 88213 Ravensburg
Anmeldung: 0751 93703

BERATUNGSABEND

Tourismuskaufmann (m/w/d)

Vertrieb und Produktmanagement von 

weltweiten Gruppenreisen

� individuelle Reiseplanung und Beratung   

   bei renommierten Reiseveranstalter

� großer Gestaltungsspielraum

   Jetzt bewerben: jm@miller-reisen.de 

   Miller Reisen GmbH | gruppen-weltweit.de | miller-reisen.de

Schlier (Ravensburg)

Der Knaller beim Obstbauer Haller

STELLENANGEBOTE

WAHLANZEIGEN/PARTEIEN

VERANSTALTUNGEN

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

Jetzt mitmachen –

www.augenlichtretter.de

Augenlicht-
Retter 
gesucht!
Mit nur 9 Euro 
im Monat helfen 
Sie, Menschen vor 
Blindheit zu retten!

F
o

to
: C

B
M

Blinde und sehbehinder-

te Menschen in Entwick-

lungsländern brauchen 

Ihre Hilfe. Unterstützen 

Sie den Kampf der CBM 

gegen vermeidbare 

Blindheit.

Gemeinsam mit unseren Verbündeten leisten 
wir Widerstand gegen den Ausverkauf der 
letzten Naturschätze Europas. Spenden Sie 
für eine lebenswerte Zukunft! Mehr Infos 
auf www.euronatur.org/fl uss

Westendstraße 3 • 78315 Radolfzell
Tel.: 07732/9272-0 • info@euronatur.org

Europas Zukunft braucht Natur

Ein Fluss – so viel mehr 

als ein Stromlieferant!

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!
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MIETGESUCHE

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

DU BIST

MINDESTENS

13 JAHRE ALT

DANN WERDE

SÜDFINDER

ZUSTELLER

(M/W/D)

DU HAST AM 

WOCHEN- 

ENDE ZEIT

WIR FREUEN 
UNS AUF DICH!

Merkuria Zustelldienst 

Tel.: 0751 2955-1666 

E-Mail: info@merkuria.de

Website: www.merkuria.de

Die Evangelische

Kirchengemeinde

Ravensburg

sucht einen 

Mesner und Hausmeister (m/w/d) 

für die Evangelische Stadtkirche 

•  zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

und unbefristet

• 78 % (30 Wochenstunden)

• die Stelle ist teilbar

Mehr Informationen unter  

www.kirchenbezirk-ravensburg.de

  

Auskunft:  

Herr Pfarrer Philipp Jägle, Tel.: 0751 22479. 

Die kath. Gesamtkirchengemeinde in Weingarten

sucht zum 01.01.2026 eine/n

Verwaltungsangestellte/n in Teilzeit

für das Kath. Pfarramt St. Martin

Der regelmäßige Beschäftigungsumfang beträgt 

voraussichtlich 15,80 Wochenstunden

Die Kirchengemeinden St. Maria / Hl. Geist bilden inzwi-

schen mit der Kirchengemeinde St. Martin eine Seelsor-

geeinheit. 

Wir bieten Ihnen eine vielseitige und interessante Tätig-

keit, die nach dem Tarif der Diözese Rottenburg-Stuttgart 

(AVO-DRS) mit den üblichen Sozialleistungen vergütet 

wird. Eine qualifizierte Einarbeitung in ihre Aufgaben  
sichern wir Ihnen zu. 

Wenn Sie als katholische/r Bewerber/in gerne engagiert 

und selbständig arbeiten, zeitlich flexibel sind, über ein 
freundliches und gewandtes Auftreten, Organisationsge-

schick, Berufserfahrungen im kaufmännischen Bereich 

oder der öffentlichen Verwaltung, EDV-Kenntnisse, Freu-

de im Umgang mit Menschen verfügen,

…….dann freuen wir uns über Ihre aussagekräftige Be-

werbung mit den üblichen Unterlagen. Bitte richten Sie 

diese bis zum 30.11.2025 an die kath. Gesamtkirchen-

pflege, Kirchplatz 3, 88250 Weingarten.
Für weitere Auskünfte stehen Ihnen gerne Frau Riedel / 

Frau Schweikart unter der Tel. Nr. 0751/56127-0 zur Ver-

fügung. 

Kleine 2-Zimmer-Wohnung in Weingarten gesucht.
 0751/56 81 881 ab 19.00 Uhr

GESCHÄFTSANZEIGEN

TRAUERANZEIGEN

Unser Ziel:

Kein Kind soll auf  

 der Straße enden!

Konto DE78 3705 0198 1994 1994 10

Informationen unter

www.strassenkinder.de
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Deutschland

Bio Möhren  
1 kg Beutel

Unsere  
Wochenend-
angebote
gültig vom 13.11. - 15.11.2025

Rosenhäusle Apfel - Tipp

„Roter Boskoop “  
Ideal zum Kochen und Backen oder als Bratapfel  

Rosenhäusle Öffnungszeiten
Mo. – Fr. 7.30 bis 19 Uhr durchgehend Sa. 7.30 bis 14 Uhr

Ihr zeitgemäßer & nachhaltiger Einkauf vor Ort!

Irrtümer und Druckfehler vorbehalten  

Solange der Vorrat reicht!    Robert Luigart e.K. - Rosenhäusle  • Wilhelm-Braun-Str. 3 • 88250 Weingarten • weingarten@rosenhaeusle.com

An der Theke: „Family Pack“

Putenschnitzel, ab 1,5 kg 
100 g 

Deutschland

Chinakohl
1 kg                                                                            0,99

€

1,49
€

1,59
€

Wochenangebot
gültig vom 13.11. - 19.11.2025

Oberstadt Metzg‘ Weingarten:

magerer Schweine Rücken 
100 g

magere Paprika-Lyoner      
 mit viel frischer Paprika, 100 g

Backwaren:

Bauernlaib 
1 kg      

1,29
€

1,69
€

3,00
€

Deutschland

Kohlrabi
Stück                                                                                                                                                 0,49

€

Rapso reines Rapsöl 

0,75 l Flasche 

Knax Gewürzgurken   
670 g Glas

3,99
€

1,99
€

Duales Studium in 

Wirtschaft (RV) und Technik (FN)

www.ravensburg.dhbw.de

STUDIENINFOTAG

19. NOVEMBER | 8:30 –  13 UHR

Früchteverkauf · Mo-Fr 10-18 Uhr · Sa 10-14 Uhr

   Untereschach, Friedrichshafenerstraße

 Navel-Orangen, Clementinen, Ananas, Kiwi,

Zitronen, Grapefruit und Medjool-Datteln

J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, Tel. 0 75 29 - 16 86
Zertifi zierter Betrieb, Kontrollnummer: DE-ÖKO-006
J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, Tel. 0 75 29 - 16 86J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, Tel. 0 75 29 - 16 86J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, Tel. 0 75 29 - 16 86J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, Tel. 0 75 29 - 16 86J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, Tel. 0 75 29 - 16 86

SAISONERÖFFNUNG AM 13.11.2025

Herbstaktion bis 30. November:

20% Rabatt auf 
Bettdecken & Matratzen* 

Im Manufaktur-Laden Waldburg und auf prolana.com

*20% auf alle Ganzjahres- und Winterdecken, Superior und Schlaf-Line Matratzen.

Prolana GmbH
Am Langholz 10 | 88289 Waldburg | 07529/9721-11

Öffnungszeiten unter: www.manufakturladen.com

Ökologisch. Gesund. Fair. Nachhaltig.
prolana.com | manufakturladen.com

Alles für den gesunden Schlaf – 
direkt vom Hersteller aus Ihrer Region.

G a r t e n g e s t a l t u n g
Wächst Ihnen das Unkraut über die Ohren?

Ich bringe Ihren Garten wieder in Bestform!
Heckenschnitt | Rasen mähen | Unkrautentfernung |

Pflaster arbeiten | Pflasterreinigung |
Und vieles mehr

Kontaktieren Sie mich gern
Festnetz +49 751 / 791 258 72

* Gültig bis 30.11.2025 bei Neuanschluss. Gilt für alle Hausnotruf-Leistungen, die nicht von der Pflege-
kasse übernommen werden. Die Kosten werden aus abrechnungstechnischen Gründen erst in dem ersten 
vollen Kalendermonat der Versorgung erlassen, der auf den Monat Ihres Anschlusses bei uns folgt.  
** Nicht im Saarland.

Malteser Hausnotruf 

Zuhause sicher fühlen  
ist Knopfsache.

1 Monat 

kostenlos*

Informieren Sie sich hier: 

0800 9966028 
(kostenlos, Mo-Fr von 8-20 Uhr)

malteser.de/hausnotruf

Ein Knopfdruck für Sie –  
ein sicheres Gefühl für alle: 
Unser 24h-Hausnotruf. 
Jetzt mit Angehörigen-App.**

MUT

HILFE

HOFFNUNG

Kreissparkasse Tübingen

IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63

VR Bank Tübingen eG

IBAN: DE26 6406 1854 0027 9460 02

UNSERE SPENDENKONTEN

Helfen Sie

krebskranken Kindern 

und deren Familien

mit Ihrer Spende!

Telefon 0 70 71 / 94 68 -11

krebskranke-kinder-tuebingen.de


